
13. August bis
4. September

MUSIC FOR FUTUREMUSIC FOR FUTURE

Im Zentrum von Goslar, direkt am Marktplatz

oslarer Programm
Jeden Monat neu!

Unterwegs in Goslar, Harz und Umgebung 8/2022

mehr Informationen siehe Seite 8 und 9



Neue Sensation:
Riesentrampolin!
Streichelzoo
Alle Märchenhäuser vertont!
Öffnungszeiten: täglich von 10.00–19.00 Uhr

38667 Bad Harzburg
Nordhäuser Str. 1a

Tel. (05322) 3590

www.maerchenwald-harz.de

Guten Tag, liebe 
Bürgerinnen und Bürger  
aus Goslar und der 
Umgebung, liebe Gäste,

der August wartet im Harz mit einem abwechslungs-
reichen Programm auf Sie!

Auf dem Kunsthandwerkermarkt am 6. und 7. August 
in Goslars Innenstadt können Besucher handgefer-
tigte Schätze bestaunen und erwerben. Spannend 
für Groß und Klein: Viele der rund 120 Aussteller ar-
beiten live und lassen sich gern über die Schulter 
schauen.

Theater- und Krimifreunde kommen am 6. August in 
Walkenried auf ihre Kosten, wenn die beeindrucken-
de Ruine der gotischen Klosterkirche zur Theaterku-
lisse wird. Im Zisterzienser Museum Kloster Walken-
ried gastiert das Nordharzer Städtebundtheater mit 
der Open-Air-Inszenierung des Mittelalterkrimis „Der 
Name der Rose“ von Umberto Eco. 

Um „Feuer & Wasser“ dreht sich alles beim diesjäh-
rigen Vienenburger Seefest. Mitmach-Aktionen für 
Kinder, eine Seebühne, der Familienflohmarkt, eine 
Feuershow, Live-Musik und viele weitere Attraktio-
nen erwarten die Besucher vom 12. bis 14. August. 
Ein Highlight ist die Wasserski-Show des „Team Ger-
many 2022“ auf dem Vienenburger See.

Gefeiert wird auch in Bad Harzburg – und zwar der 
Beginn der Soleförderung im Jahre 1575: Besucher 
des Salz- und Lichterfestes am 20. und 21. August er-
warten Livemusik, stimmungsvolle Illuminationen, 
eine Schlemmer- und Stöbermeile, vielerlei Aktivitä-
ten für Kinder und ein großes Feuerwerk.

Zum Konzertsaal wird ganz Goslar vom 13. August bis 
zum 4. September: Anlässlich des 20. Internationalen 
Musikfestes führen Solisten und Ensembles zahlrei-
che Konzerte auf. Das ausführliche Programm finden 
Sie auf den Seiten 8 und 9.

Einen schönen August wünscht Ihnen

Ansgar Heise, 
Geschäftsführer des Verlags August Thuhoff
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Weitere Infos unter und auf

· Museum und Schaubergwerk, Museumsführungen
täglich um 11:00 Uhr und 14:00 Uhr sowie nach Reservierung

· Eigenständige Besichtigung von Teilen des Schaubergwerks,
Welterbe-Monument Ottiliae-Schacht mit Tagesförderbahn

· Buchungsservice geführte Touren in die OberharzerWasserwirtschaft

WILD- 
SPEZIALITÄTEN
aus 100% Harzer Wildfleisch
Wildsalami, Rehschinken,  
durchwachsener oder fetter Speck, 
Räucherschinken, Wildfilet u.v.m.

Goslar • 0 53 21/685 65 24 • www.steinbergalm.de

frisch und regional

Bergbaumuseum „Lautenthals Glück“

Fahrt mit
Grubenbahn
und Erzkahn

Lautenthal, Wildemanner Str. 15-21, Tel. 05325/4490
aktuelle Öffnungszeiten siehe www.lautenthals-glueck.de
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Regelmäßige Veranstaltungen  im August 

jeden Freitag
n 17 Uhr Museumsufer Freitagskickoff mit Live-Musik

jeden Sonntag (bis 21. August)
n 10 Uhr Marktkirche, Sommerpredigtreihe „Zukunft 
(in) der Stadt“

Veranstaltungshighlights im August 

Mittwoch, 3. August
n 11 Uhr Rammelsberg: Sonderführung zur Erzbahn, 
Wanderung durch die Museumssammlung, ca. 2,5 Std. 

Donnerstag, 4. August 
n 17 Uhr Harzklub GS, Feierabendwanderung: 
Morgenstern - Wiesen, Wälder und See, Ltg. Meike 
Hullen, Anm. 05321 45095

6. & 7. August
n Altstadt, Kunsthandwerkermarkt, siehe Seite 7

Sonntag, 7. August
n Riesengebirgsverein e.V., Wanderung Aspenstedt-
Huyburg, ca. 12 km
n 11 und 14 Uhr Rammelsberg, Werkstatt Einfallsreich,  
Klöppeln kennenlernen und ausprobieren, Anm. 
reimold@rammelsberg.de
n 17 Uhr Maltermeister Turm, Yoga – Meditation – 
Klang
n 17 Uhr Stiftskirche Grauhof, „Bach und sein Erbe 
– Spuren in Vergangenheit und Gegenwart“, Nicolas 
Berndt, Wenzelsorganist zu Naumburg

Mittwoch, 10. August
n 9 Uhr Rammelsberg, Ferienpass – für Kinder 7–12 J. 
– zauberhafter Rammelsberg – mit Schatzsuche

12. bis 14. August
n Vienenburg, Seefest – siehe Seite 7
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Aufgrund der aktuellen Geschehnisse kann es jederzeit zu Änderungen kommen. Bitte informieren Sie sich vorab. 

Samstag, 13. August
n 10 Uhr Goslarsche Höfe, Familien-Flohmarkt
n 11 und 14 Uhr Rammelsberg, Werkstatt Einfallsreich, 
Klöppeln kennenlernen und ausprobieren, Anm. 
reimold@rammelsberg.de

Sonntag, 14. August
n 9.30 Uhr Harzklub GS, Wanderung mit dem Zweig-
verein Wernigerode: Vom Oberen Schimmerwald zu 
den Rabenklippen und durch's Eckertal, Ltg. Meike 
Hullen, Anm. 05321 45095
n 13 Uhr Vienenburger See, 6. pro-Goslar-Schlauch-
bootrennen
n 17 Uhr Maltermeister Turm, Yoga – Meditation – 
Klang
n 17 Uhr Stiftskirche Grauhof, Werke von J.S. Bach, 
Masaaki Suzuki, Tokio (Japan), Dirigent, Cembalist u. 
Organist, Gründer u. Leiter des Bach Collegium Japan

Mittwoch, 17. August
n 9 Uhr Rammelsberg, Ferienpass – für Kinder 7–12 J. 
– zauberhafter Rammelsberg – mit Schatzsuche
n 14.30 Uhr Harzklub GS, Klönnachmittag, Ltg. Irena 
Müller, Anm.: 0176 24775257

17. bis 19. August
n Kaiserpfalz, 60. Deutscher Verkehrsgerichtstag

Donnerstag, 18. August
n 17 Uhr Harzklub GS, Feier-
abendwanderung und Kartoffel-
pufferessen: Zum Pufferessen 
nach Herzog Juliushütte, Ltg: 
Dr. Thomas Havermann, Anm. 
0152 32072560

Freitag, 19. August
n 15 Uhr Rammelsberg, Foto-
walk durch die Erzaufbereitung 
– Industrie im Fokus, Tickets 
unter rammelsberg.de

Samstag, 20. August
n 10 Uhr Jugendzentrum B6, 
Flohmarkt
n 11 Uhr Rammelsberg, Werk-
statt Einfallsreich, Kunterbuntes 
Malen und Experimentieren 
mit Pigmenten, Anm. reimold@
rammelsberg.de
n 17 Uhr HofCafé Okerstr. 32, 
Sommerfest mit Live-Musik

Sonntag, 21. August
n Riesengebirgsverein e.V. 
Wanderung Steinbergparkplatz 
Grane, ca. 9 km
n 17 Uhr Klosterkirche Neu-
werk, Verleihung 1. Novum-
Opus-Literaturstipendium
n 17 Uhr Stiftskirche Grauhof, 
„Bach und seine norddeut-
schen Idole Buxtehude u. 
Reincken“, Pieter Dirksen, 
Culemborg (Niederlande), 
Organist, Musikwissenschaftler 
u. Cembalist

Freitag, 26. August
n Miner’s Rock, VERSENGOLD

Fachgeschäft für Uhren und Schmuck
Uhrmachermeisterwerkstatt

Samstag, 27. August
n Miner’s Rock, LEA
n 14 Uhr Jugendzentrum Vienenburg, Sommerfest

Sonntag, 28. August
n Miner’s Rock, VÖLKERBALL
n 11 Uhr Rammelsberg, Sonntags-Matinee/Vortrag 
„Ratsherren oder Bergherren? Die Rammelsberger 
Grubenbesitzer im Mittelalter“, Dr. Astrid Schmidt-
Händel
n 14 Uhr Harzklub GS, Kindertreff im Anfahrhäuschen: 
Die frechen Waldtrolle, Ltg. Sabine Schweiger,  
Anm. 0175 6780690
n 17 Uhr Maltermeister Turm, Yoga – Meditation – 
Klang
� *Anmeldung erbeten 
� Unter Vorbehalt! Änderungen möglich! Stand 15.7.2022
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Aufgrund der aktuellen Geschehnisse kann es jederzeit zu Änderungen kommen. Bitte informieren Sie sich vorab. 

Goslar marketing gmbh 
(Tourist-Information) 
Historisches Rathaus 
Markt 1, Goslar  
Tel. 05321 78060 
www.goslar.de

Öffnungszeiten im August
Mo – So	  	  � 10.00 – 17.00 Uhr

Stadtführungen 
Treffpunkt:  Nagelkopf am Rathaus,  Schuhhof,  Dom-
vorhalle-Wallstraße,  Kaiserpfalz,  Brunnen Franken-
berger Plan,  St.-Stephani-Kirche,  PP Osterfeld,  PP 
Kaiserpfalz Nord,  Brunnen Marktplatz

Tausend Schritte durch die Altstadt
Erleben Sie einen geführten Stadtrundgang durch 
den historischen Stadtkern. Lassen Sie sich von 
Fachwerkromantik und kaiserlichen Bauten inmitten 
der UNESCO-Welterbestätte verzaubern  täglich 
10.30 Uhr (2 Std.)
Spaziergang am Nachmittag – Begeben Sie sich auf 
einen geführten Rundgang durch die historische Alt-
stadt. Entdecken Sie malerische Fachwerkgassen 
und imposante Bauwerke bei einem Streifzug durch 
das UNESCO-Weltkulturerbe.  Mo – Sa 14.30 Uhr 
(1,5 Std.)
Führung durchs historische Rathaus – Begeben Sie 
sich auf eine Reise durch verschiedene Baustile 
und Epochen. Bestaunen Sie den „Sternenhimmel“ 
auf der Rathausdiele. Das mittelalterliche Rathaus 
mit Versammlungssaal und Sitzungsraum wurde 
zwischen 1295 und 1326 errichtet und immer wieder 
umgebaut und erweitert. Vor allem im 15. und 16. Jh. 
fanden Modernisierungen und zeittypische Erweite-
rungen des Rathauskomplexes statt.  täglich 11.30 
und 14.00 Uhr
5.8. Henker Caspar Kruse III. Ein unehrlicher Beruf 
– Henker. Erfahren Sie etwas über das Leben des 
Henkers, über Folter und Richten. Für Kinder unter 16 
Jahren nicht geeignet!  19 Uhr (2 Std.) 
6.8. Von Wasser und Erz – Goslar im Fluss – Erfah-
ren Sie Interessantes über den Zusammenhang von 
Gose, Abzucht und Bergbau und deren Einfluss auf 
die Entwicklung der Stadt. Mit Blick in die Lohmühle. 

 11 Uhr (2 Std.)
6.8. Zeitreise – Goslar um 1700 mit Kaufmann Bert-
hold – Lassen Sie sich in eine Zeit entführen, als das 
Leben eine echte Herausforderung war, als Geld, 
Falschgeld, Maße und Gewichte den Handel er-
schwerten.  18 Uhr (1,5 Std.) ***
12.8. Hexen – Vom Wahn zum Mythos
Kommen Sie mit auf einen Rundgang durch die ma-
lerische Oberstadt mit Historie und „heimlicher He-
xerei“. Folgen Sie den Spuren der Hexenverfolgung 
zur Zeit der Renaissance und lauschen Sie Legenden 
zum Hexenmythos.  17:30 Uhr (1,5 Std.)
13.8. GPS-Krimi-Stadtspiel „Die Goseknacker in ge-
heimer Mission!“ – Spektakulärer Bankraub beim 
Goslarer Mittelaltermarkt! Opa Goseknacker wird 
zwar gefasst, kann aber die Beute vorher noch gut 
verstecken. In mehreren Teams geht’s mit GPS-Ge-
räten und den geheimnisvollen „Postkarten“ auf die 
Suche durch die Goslarer Altstadt zu versteckten und 
einzigartigen Highlights der Stadt.  10 Uhr (2-3 Std.) 

13.8. „Lecker Speys un lange Danz“ – Vergnügliche 
Stadtführung mit allerlei Lustigem, Interessantem 
und Süffisantem zum Thema Essen und Trinken im 
Mittelalter (inkl. kl. Umtrunk).  14 Uhr (2 Std.)***
14.8. Jüdisches Leben in Goslar – Stadtrundgang zur 
Geschichte der jüdischen Gemeinde mit Besuch des 
seit 400 Jahren bestehenden Judenfriedhofs (Kopf-
bedeckung für Herren erforderlich).  11 Uhr (2 Std.)
19.8. Unterwegs mit der Frau des Nachtwächters 
– Erleben Sie die faszinierende Atmosphäre in den 
abendlichen Gassen der Altstadt und hören Sie wah-
re, sagenhafte, humorvolle Geschichten aus Goslars 
Geschichte. Anschl. Umtrunk.  20.30 Uhr (1,5 Std.)
20.8. Mit der Frau des Kupferschmieds durch die Un-
terstadt – Wo roch es nach frisch gegerbtem Leder 
und wo wurde heißes Metall gegossen? Wie wohn-
ten Kupferschmied, Fuhrmann oder Brauer?  16.30 
Uhr (1,5 Std.)
26.8. Ganz schön gruselig – das Mittelalter wird le-
bendig! Folgen Sie Mönch Wilfried auf seinem un-
heimlichen Gang durch die Altstadt. Hören Sie wie 
Recht und Ordnung durchgesetzt wurden. Beisskat-
ze, Schandpfahl-, Folter und Hexen gehörten zum Le-
ben.  20.30 Uhr, (1,5 Std.) 
27.8. Art Walk – Kunstspaziergang durch Goslar - 
Lassen Sie sich auf diesem Streifzug von der Kunst 
und ihren Geschichten inspirieren und verzaubern. 
Inkl. Besichtigung des Mönchehaus Museums.  
11  Uhr (2 Std.)
27.8. „Tatort – Goslaria“ Stadt(ver)führung durch die 
Unterstadt – Mörder – Henker – Bürgermeister – Kai-
ser und Gesindel erwachen wieder! Stadtschreiber 
Fabian führt Sie zu verschiedenen Tatorten düsterer 
Zeiten.  18 Uhr (1,5 Std.)

Tickets für die Führungen erhalten Sie online unter 
www.goslar.de. Die Karten für die Stadtführungen 
erhalten Sie in der Tourist-Information. Ab 6 Teilneh-
mer telef. Anmeldung erbeten. Tel. 05321 780621

Besondere Führungen
Kaiserpfalz Goslar
Führungen um 11 + 15 Uhr oder auf Anfrage, 
Tel. 05321 704513
Weltkulturerbe Rammelsberg 
Besucherbergwerk, Bergtal 19, täglich 9 – 18 Uhr
Der Roeder-Stollen: Feuer und Wasser, 10 – 16 Uhr 
Mit der Grubenbahn vor Ort: Bergbau im 20. Jahrhun-
dert, 10.30 – 16.30 Uhr 
Vom Erzbrocken zum Konzentrat: Führung durch die 
Rammelsberger Erzaufbereitung, täglich 11 + 14 Uhr 
Aus klein wird groß! – Spurensuche im Bergwerk: 
Familienführung immer samstags um 11.15 Uhr und 
14.15 Uhr, sonntags um 14.15 Uhr
Rundgang durch die Sonderausstellung:
in der Zeit von 9 – 18 Uhr 
Museumshäuser: in der Zeit von 9 – 18 Uhr 
Voranmeldung empfohlen: Tel. 05321 750-0
Perspektivwechsel: Fahrt mit dem Schrägaufzug – 
Führungsdauer 0,5 Std.  
Zinnfigurenmuseum in der Lohmühle 
Goslar, Am Museumsufer 1
Jeden ersten Samstag um 15 Uhr: Führung durch die 
Lohmühle – Die einzige von ehemals über 40 vorhan-
denen Mühlen an Gose und Abzucht. 
Anmeldung erforderlich. Weitere Führungen nach 
Absprache möglich, Tel. 05321 25889� n
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Am Wochenende des 6. und 7. August gibt es Origi-
nelles und Individuelles auf dem Kunsthandwerker-
markt in Goslar. An rund 120 Ständen präsentieren 
Kunsthandwerker ihre Werke in den Gassen und auf 
den Plätzen der historischen Altstadt, die durch ihre 
hochwertigen, handgefertigten Kunst- und Alltags-
gegenstände jedes Jahr viele Besucher anziehen. 
Das besondere Flair des Marktes entsteht vor allem 
dadurch, dass viele Künstler „live“ arbeiten und die 
Schulter schauen lassen. Besucher erhalten zudem 
wertvolle Tipps und Anregungen für das eigene Hob-
by. Der Kunsthandwerkermarkt wird in den gewohnten 
Zonen in der Innenstadt verteilt zu finden sein, darun-
ter rund um die Marktkirche, auf dem Schuhhof und 
dem Marktplatz, in und um das Große Heilige Kreuz an 

der „Abzucht“, im Brunnengarten und um die Jakobi-
kirche herum. Der Eintritt ist an allen Tagen frei. Am 
Samstag, 6. August, hat der Kunsthandwerkermarkt 
von 10 bis 18 Uhr geöffnet und am Sonntag, 7. August, 
von 11 bis 18 Uhr. 
Unter dem Motto „Feuer & Wasser“ dürfen sich Be-
sucher vom 12. bis 14. August auf ein abwechslungs-
reiches Programm beim Vienenburger Seefest freuen. 
Mitmach-Aktionen für Kinder, eine Seebühne, der Fa-
milienflohmarkt, eine Feuershow und 
viele weitere Attraktionen erwartet 
die Besucher an einem entspannten 
Sommerwochenende. 
Ein besonderes Highlight im Jubilä-
umsjahr von 1100 Jahren Goslar, ist 
die Wasserski-Show des „Team Ger-
many 2022“, der offiziellen Deutschen 
Nationalmannschaft in der Sportart 
„Wasserski-Show“, die auf dem Vie-
nenburger See allerhand Formationen 
und Kunststücke vorführen werden. 
Begleitet wird das ganze Wochenen-
de von Live-Musik direkt am Wasser. 
Los geht es am Freitag, 12. August, 
um 17 Uhr mit der Eröffnung des 

Seefestes, gefolgt von guter Laune Musik auf der 
Terrassentanzfläche mit DJ Klucki. Am Samstag, 
13. August, öffnet um 10 Uhr der Flohmarkt seine 
Pforten und um 13 Uhr findet das beliebte Schlauch-
bootrennen für jedermann statt. Hierfür können 
sich interessierte Gruppen (bis sechs Personen) 
per Mail an veranstaltungen@goslar.de anmelden. 

Am Abend können sich alle Feierfreudigen wieder 
auf Live-Musik und das große Feuerwerk über dem 
See freuen. Der Sonntag, 14. August, wird durch den 
großen Familienflohmarkt um 10 Uhr eröffnet und 
von 11 bis 13 Uhr ist das musikalische Frühschoppen 
mit dem Musikzug Goslar e.V., bevor das Veranstal-
tungswochenende um 18 Uhr sein Ende findet. 
Weitere Informationen gibt es unter www.goslar.de 
und www.1100jahre.goslar.de.� n

Kunsthandwerkermarkt und 
Vienenburger Seefest

Kunsthandwerkermarkt; Foto: GOSLAR marketing gmbH Seefest; Foto: Annette Kilb

Seefest, Team Germany; Foto: GOSLAR marketing gmbH
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13. August bis
4. September

MUSIC FOR FUTURE

Informationen | Tickets 
www.musikfest-goslar.de

 Samstag, 13. August, 19.00 Uhr
Neuwerkkirche Goslar, Rosentorstraße 27 
Eintritt: Mittelschiff 30 e/ 25 e*, Seitenschiff 20 e/ 15 e*
Eröffnungskonzert | Is love a sweet passion ...? 
Concerto Stella Matutina | Tanja Vogrin (Sopran und 
Harfe), David Drabek und Veronika Böhm (Barockvioli-
ne), Markus Huber (Barockviola), Thomas Platzgummer 
(Barockcello), Johannes Hämmerle (Cembalo, Orgel)
Englische Songs, Arien und Kammermusik von Henry 
Purcell, William Lawes und Johann Christoph Pepusch
 Sonntag, 14. August, 17.00 Uhr
Jacobson-Haus, Jacobsonplatz 1, 38723 Seesen
Eintritt 25 e/20 e*
Chopin | Rezital für Klavier 
Florian Krumpöck (Klavier)
Balladen, Préludes und Sonaten von Frédéric Chopin
 Dienstag, 16. August, 19.00 Uhr
Kulturmarktplatz Goslar, Raum Arcachon, Am Muse-
umsufer 2, Eintritt 25 e/ 20 e*
Arcachon | Debussy et Ravel
Auner Quartett | Daniel Auner und Barbara Galante 
Auner (Violinen), Nikita Gerkusov (Viola), Konstantin 
Zelenin (Violoncello)
Streichquartette von Claude Debussy und Maurice 
Ravel

 Mittwoch, 17. August, 19.00 Uhr Konzert
INN-tegrativ gGmbH Berufsförderungswerk Goslar, 
Schützenallee 6-9, Eintritt 25 e/ 20 e*
17.00 Uhr „Natur“ | Spaziergang mit Überraschungen 
durch den „Wald für morgen” an der Schützenallee
Suite Espagnole | Musik aus Spanien & Brasilien
Isabel Vaz (Violoncello) und Pedro Ribeiro Rodrigues 
(Gitarre)
Musik für Violoncello und Gitarre von Eli Camargo Jr., 
Manuel de Falla, Joaquín Rodrigo, Srdan Dedi’c, Hei-
tor Villa-Lobos und Radamés Gnattali
 Freitag, 19. August, 19.00 Uhr
Sparkassen-Passage Goslar am Jakobikirchhof, 
Eintritt von 10 e/ 8 e* bis 35 e/ 30 e*
Paganini pur | Festkonzert in der Sparkasse
Paganini-Ensemble Wien | Mario Hossen (Violine), 
Marta Potulska (Viola), Liliana Kehayova (Violoncel-
lo), Alexander Swete (Gitarre)
Kammermusik von Niccolò Paganini
 Sonntag, 21. August, 17.00 Uhr
Kulturkraftwerk HarzEnergie, Hildesheimer Str. 21, 
38640 Goslar, Eintritt 25 e/ 20 e*
Beroun | Verwandte Giganten 
Klaviertrio Hannover und Freunde | Katharina Sell-
heim (Klavier), Lucja Madziar (Violine), Monia Riz-
kallah (Violine), Péter Bársony (Viola), Johannes 
Krebs (Violoncello)
Antonín Dvořák: Klaviertrio Nr. 4 e-Moll op. 90 „Dumky“ 
Johannes Brahms: Klavierquintett f-Moll op. 34
 Mittwoch, 24. August, 19.00 Uhr Konzert
Klosterkirche Kloster Ilsenburg, Schloßstr. 26
Eintritt 25 e/ 20 e*
18.00 Uhr „Natur“ | Information – Ranger des Natio-
nalparks decken auf
Die Forelle | Heiteres und Mystisches aus der Stadt 
der Forellen

20 Jahre Internationales Musikfest Goslar – Harz
13. August bis 4. September 2022
Das Internationale Musikfest Goslar – Harz feiert 2022 einen Doppelgeburtstag: 20 Jahre Musikfest in der 
1100-jährigen Stadt Goslar. 15 Konzerte stehen im Zeichen dieser Jubiläen und ehren mit Titeln und Program-
men Goslars Partnerstädte. Zugleich stellt sich das Festival mit seinem weitreichenden Motto „Music for 
future“ den dringlichen Fragen unserer Zeit und richtet seinen Blick auf die Natur, die Zukunft und die junge 
Generation.
Eröffnet wird das Festival in der Neuwerkkirche Goslar mit dem beschwingten Barockprogramm „Is love a 
sweet passion?“ Weitere Highlights sind das Festkonzert in der Sparkassen-Passage mit Kammermusik von 
Paganini und das traditionelle Kaiserpfalz-Konzert mit Beethovens 6. Sinfonie „Pastorale“ und Dvořáks Cel-
lokonzert. Die Natur steht bei vielen Konzerten nicht nur programmatisch im Mittelpunkt, sondern wird auch 
in Begleitprogrammen thematisiert. Aus Anlass des Stadtjubiläums grüßt das Musikfest mit französischen, 
tschechischen und englischen Komponisten Goslars Partnerstädte Arcachon, Beroun und Windsor, bevor das 
Festival mit dem Konzert zu Ehren der befreundeten Stadt Ra’anana endet.

Auner Quartett
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Kartenvorverkauf: Goslarsche Zeitung | Bäckerstraße 31-35 | Goslar | Tel. 05321 333448; Tourist-Information der GOSLAR 
marketing gmbh | Markt 1 | Goslar | Tel. 05321 78060; opus 57 musikalien | Petersilienstr. 32 | Goslar | Tel. 05321 339668;
Ticketshop online www.musikfest-goslar.de | alle Reservix-Vorverkaufsstellen
Konzertkasse: Geöffnet am Veranstaltungstag eine Stunde vor Konzertbeginn
Eintrittspreise: siehe jeweiliges Programm oder www.musikfest-goslar.de
*Ermäßigung für Schüler:innen ab 17 Jahren, Studierende und Arbeitslose/Harz IV-Beziehende. Bis 16 Jahre jede Karte 5 e 
(sofern Plätze vorhanden). Begleitpersonen von Schwerbehinderten (Ausweis mit Merkzeichen B) erhalten freien Eintritt.
Weitere Informationen beim Musikfest-Büro Di bis Do 9 – 12 Uhr, Tel. 05321 70 22 04, tickets@musikfest-goslar.de
Bitte beachten Sie, dass es jederzeit zu Änderungen bei den Einlassregelungen kommen kann. Informieren Sie sich daher möglichst kurzfris-
tig vor jeder Veranstaltung zu den geltenden Bestimmungen.

Lisa Jacobs (Violine), Marc Sabbah (Viola), Johan-
nes Krebs (Violoncello), Uxia Martinez-Botana (Kon-
trabass), Lauma Skride (Klavier)
Joaquín Turina: „La Oracion del Torero“, Karol  
Szymanowski: „Mythen“, Franz Schubert: „Forellen-
quintett“
 Donnerstag, 25. August, 18.00 Uhr
Kaiserpfalz Goslar, Eintritt: Kinder, Jugendliche bis 
16 Jahre und Schüler:innen haben freien Eintritt. Alle 
anderen: Einheitspreis 20 e/ 15 e*
Der Karneval der Tiere | Familienkonzert
Sigmar Gabriel: Erzähler
Lisa Jacobs (Violine), Nika Toškan (Violine), Marc 
Sabbah (Viola), Johannes Krebs (Cello), NN (Flöte, 
Piccolo), Nina Janßen (Klarinette), Csaba Pillinger 
(Schlagwerk), Lauma Skride (Klavier), Paul Rivinius 
(Klavier), Uxia Martinez-Botana ( Kontrabass)
Camille Saint-Saëns: Der Karneval der Tiere | Text: Loriot
 Freitag, 26. August, ab 15.00 Uhr
Altstadt Goslar
Eintritt frei – Wir freuen uns über eine Spende
Casual Friday Concerts
Kurzweilige Überraschungskonzerte im Herzen der 
Goslarer Altstadt
15.00 Uhr Kaiserpassage, Breite Straße 98
16.00 Uhr GDA Hotel Schwiecheldthaus, Schwie-
cheldtstr. 8-12
17.00 Uhr Bühne am Museumsufer
Weiterführende Informationen zeitnah unter 
www.musikfest-goslar.de sowie in der Tagespresse
 Sonntag, 28. August, 20.00 Uhr
Ratsgymnasium Goslar, Schilderstr. 10/11
Eintritt 25 e/ 20 e*
Shaker Heights | Jazz im Ratsgymnasium
Uli Kempendorff und Band | Uli Kempendorff (Sa-
xophon), Jérôme Bugnon (Posaune), Heidi Baier 
(Trompete), Jonas Hauer (Keyboards/Klavier), Jan 
Burkamp (Drums) | Eigene Kompositionen und Songs 
von Eddie Harris, Miles Davis u.a.

 

Dienstag, 30. August, 19.00 Uhr 
Burg Vienenburg, Burgweg 2, Eintritt 25 e/ 20 e*
Rising Stars

Trio SoloWay | Olena Miso (Klavier), Andrii Uhrak  
(Violine), Vita Peterlin (Violoncello)
Klaviertrios von Ludwig van Beethoven, Anton  
Arensky und Franz Schubert
 Donnerstag, 01. September, 19.00 Uhr
Kurgastzentrum Braunlage, Dr. Kurt-Schröder-Pro-
menade 3, Eintritt 25 e/ 20 e*
17.30 Uhr „Natur“ | Führung durch die Nationalpark-
Ausstellung
Fanfare for Hope | Open Air Konzert
BRASSerie | Björn Bein und Manuel Viehmann 
(Trompete), Matthias Berkel (Horn), Konstantin Päß-
ler (Posaune), Karl Berkel (Tuba)
Leopold Mozart: Konzert für Alphorn und Orchester
Nicolai Rimsky-Korsakov: Hummelflug sowie  
Medleys von Louis Armstrong, Chuck Mangione, Joy 
Fleming, Deutsch Rock u.v.m.
 Freitag, 02. September, 19.00 Uhr
Kaiserpfalz Goslar, Eintritt von 10 e/ 8 e* bis 40 e/ 35 e*
Pastorale und Heimweh 
Konzert der Hans-Joachim Tessner-Stiftung
Staatsorchester Braunschweig, Leitung: Srba Dinić, 
Johannes Krebs (Violoncello)
Ludwig van Beethoven: 6. Sinfonie op. 68 „Pastorale“
Antonín Dvořák: Konzert für Violoncello und Orchester

 

Samstag, 03. September, 19.00 Uhr
Weltkulturerbe Rammelsberg, Schlosserei, Bergtal 19, 
Goslar, Eintritt 25 e/ 20 e*
Windsor | British Again
Gregory Bennett Walmsley (Violoncello)
Lauma Skride (Klavier)
Cellosonaten von Benjamin Britten, Edward Elgar, 
Ralph Vaughan Williams und Frank Bridge
 Sonntag, 04. September, 17.00 Uhr
Weltkulturerbe Rammelsberg, Schlosserei, Bergtal 19, 
Goslar, Eintritt 25 e/ 20 e*
Ra‘anana | Bach x 2 
Silver-Garburg Piano Duo | Sivan Silver & Gil Garburg 
Lucja Madziar und Agnes Izdebska (Violine), Boris 
Faust (Viola), Johannes Krebs (Cello)
J. S. Bach: Konzerte für zwei Klaviere BWV 1061, 
BWV 1062 sowie Kammermusik von C. Saint-Saëns/ 
C. Debussy und F. Schubert

Uli Kempendorff

Staatsorchester Braunschweig
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Öffnungszeiten der Sehenswürdigkeiten
Interaktive 360 Grad 3D-Rundgänge
www.goslar.de/tourismus/webcams-videos/360-grad-3d-rundgaenge

Bergfried Burg Vienenburg 
Burgweg 2, Sa, So Feiertag 10 – 18 Uhr 
Wanderpass Stempelstelle
Eisenbahnmuseum Vienenburg 
Bahnhof, Do – So 15 – 17 Uhr
Glas und Holzstudio im Großen Heiligen Kreuz 
Hoher Weg 7, Mo bis Sa 10 – 18 Uhr
Glockenspiel Marktplatz  
9, 12, 15 und 18 Uhr
Goslarer Museum  
Königstr. 1, Di – So 10 – 17 Uhr Tel. 05321 43394
Großes Heiliges Kreuz  
mit Kunsthandwerkerstübchen 
Hoher Weg 7, täglich 11 – 17 Uhr geöffnet
Heimatmuseum Vienenburg 
Schulstr. 24 a, zurzeit geschlossen
Huldigungssaal im Goslarer Rathaus  
geschlossen

Jäger-Erinnerungsstätte 
Militärhistorisches Museum der Stadt Goslar 
Großes Heiliges Kreuz, Hoher Weg 7 
Mi und Sa 11 – 13 Uhr, Tel. 05321 42842

Kaiserpfalz und Ulrichskapelle 
Kaiserbleek 6, Ausstellung zum Wanderkaisertum, 
zur Kaiser- u. Pfalzgeschichte Goslars, Di – So 10 – 17 Uhr

Klosterkirche Grauhof 
So und Feiertag von 15 – 17 Uhr, an anderen Tagen 
Anmeldung telefonisch unter 0151 15578636

Krypta Riechenberg – Gut Riechenberg  
Mai bis Okt: Di 15 Uhr (nur mit Führung),  
Tel. 05321 21712, Treff: Rosenpforte in der südlichen 
Klostermauer

Nordturm der Marktkirche 
Besteigung des Nordturms  
täglich 11 – 17 Uhr, Tel. 05321 22922

Mönchehausmuseum für  
moderne Kunst  
Ecke Mönchestr./Jakobistr,  
Di bis So 11 – 17 Uhr

St.-Annen-Haus  
Glockengießerstr. 65, Das Haus 
kann besichtigt werden, wenn die 
Gartenpforte geöffnet ist.

Stubengalerie 
Abzuchtstr. 4,  
Di bis Fr 11 – 13 und 15 – 18 Uhr,  
Sa 11 – 13 und 14 – 17 Uhr,  
So 11 – 13 Uhr

UNESCO-Weltkulturerbe  
RAMMELSBERG 
Kulturhistorisches Museum und 
Besucherbergwerk 
Bergtal 19, tägl. 9 – 18 Uhr 
(Gruppen)  
Info u. Anm. 05321 7500,  
www.rammelsberg.de

Welterbe-Infozentrum 
Markt 1, 10 – 17 Uhr täglich

Zinnfiguren-Museum  
in der Lohmühle,  
Am Museumsufer 1,  
10 – 17 Uhr, Mo geschl.

Zwinger-Museum  
Thomasstr. 2, mit Voranmeldung 
ab 20 Personen,  
Tel. 05321 43140

Unter Vorbehalt! Änderungen möglich!

Aufgrund der aktuellen Geschehnisse kann es jederzeit zu geänderten Öffnungszeiten kommen. 

Mehr Plus 
auf dem Konto: 
Einfach mit der Sparkassen-
Karte bei über 400 regionalen 
Partnern bezahlen und Geld- 
zurück-Vorteile sichern.

Mehr Infos unter:
sparkasse-hgp.de/vorteilswelt

Weil’s um mehr 
als Geld geht.

Mehr Money 
für Manni.

Ihr Vorteil 
im Autoforum 
Baßgeige:
Neben dem Verkauf von EU-Neu- 
fahrzeugen der Marken VW, Seat, 
Audi und Skoda ist das Auto- 
forum auch Service-Partner für 
VW-Pkw und -Nutzfahrzeuge 
sowie Seat-Service-Partner. 
Mehr.Giro-Kunden erhalten hier

10 % Rabatt
auf den Arbeitslohn sowie auf Öl und andere 
Schmierstoffe
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Apothekenbereitschaft
jeweils 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag

Mittwoch 
  3.8.	 Gilden-Apotheke, Goslar 
	 Breite Str. 91� 05321 78010

10.8.	 Neue Apotheke, Vienenburg 
	 Goslarer Str. 20� 05324 787778

17.8.	 Ohlhofer Apotheke, Ohlhof 
	 Ohlhofbreite 37b� 05321 18800

24.8.	 Adler-Apotheke, Goslar 
	 Wohldenbergerstr. 21� 05321 21117

31.8.	 Löwen Apotheke, Bad Harzburg 
	 Herzog-Wilhelm-Str. 16� 05322 4867

Samstag

  6.8.	 Jakobi-Apotheke, Goslar 
	 Jakobikirchhof 8� 05321 23021

13.8.	 Ordens-Apotheke, Bad Harzburg 
	 Herzog-Wilhelm-Str. 71� 05322 96630

20.8.	 Apotheke am Krankenhaus, Goslar 
	 Kösliner Str. 12� 05321 3198990

27.8.	 Glückauf-Apotheke, Goslar 
	 Bäckerstr. 1� 05321 23829

Sonn- und Feiertags

  7.8.	 Klubgarten-Apotheke, Goslar 
	 Klubgartenstraße 3� 05321 3977973

14.8.	 Wiwa Apotheke, Goslar 
	 Astfelder Str. 4� 05321 689700

21.8.	 Apotheke im Kurzentrum, Bad Harzburg 
	 Herzog-Wilhelm-Str. 86� 05322 5539100

28.8.	 Hubertus-Apotheke, Oker 
	 Bahnhofstr. 2� 05321 65184

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Bundeseinheitliche Rufnummer	 116 117
Polizei	 110
Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt	 112
Giftnotruf	 0551 19240

Notfalldienste

Bereitschaftsdienst der Zahnärzte 
Notdienstzeiten in der Praxis von 10 – 12 Uhr 
    6./7.8.	 ZA Baudisch 
	 Bornhardtstr. 11� 83939
13./14.8.	 Dr. H.-J. Belger 
	 Vogelsang 2� 34020
20./21.8.	 Dr. Albrecht 
	 Breite Str. 87/88� 46161
27./28.8.	 Dr. Bürger 
	 Fischemäkerstraße 4� 2899

Unter Vorbehalt! Änderungen möglich!

Am Samstag, 13. August von 10 bis 14 Uhr laden die 
Goslarschen Höfe zum nächsten Flohmarkt ein.
Zugelassen sind nur Privatanbieter. Einlass für Stand-
betreiber ist um 8.30 Uhr. Neben allerlei Gebrauchtem 
und Kuriosem wird es auch wieder Kaffee und Ku-
chen sowie Bratwurst und Kaltgetränke geben. 
Parken auf dem Hofgelände ist am Flohmarkttag nicht 
möglich. 
Weitere Flohmarkttermine: 
17. September und 15. Oktober.� n

13. August, 10 – 14 Uhr, 
Goslarsche Höfe

Familien-Flohmarkt 
auf den Höfen
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Ausschnitt der Zeit. Es ist ein konservierter Augenblick 
von dem was ist. Fotografie kann aber auch den Wan-
del in der Zeit zeigen, wenn der Fotograf zu einem spä-
teren Zeitpunkt von demselben Ort, am selben Standort 
mit demselben Bildwinkel eine Fotografie macht. Jedes 
Foto steht für sich, aber zusammen erzählen sie im 
Vergleich eine Geschichte von der Veränderung. Doch 
nicht nur die Bilder wechseln zwischen den Jahren 
1953 und 2020. Weitere historische Fotografien und 
Texte machen den BilderWechsel zu einer lebendigen 
Geschichte. BilderWechsel ist dadurch mehr als de-
ckungsgleiche Fotopaare. BilderWechsel schaut hinter 
die Mauern der gegenwärtigen Ansicht und trägt zum 
Verständnis des authentischen Ortes bei. 
bis November – Doris Marten: „Formationen im Rhyth-
mus der Zeit“ 
Die Berliner Künstlerin Doris Marten transformiert 
mit ihrer Malerei Vinylschalplatten in farbintensive 
Rundbilder. Mehr als 1000 Tonträger verwandelte die 
Künstlerin in den vergangenen vier Jahren mit der für 
ihr Werk so typischen Linienstruktur von akustischen 
in visuelle Datenträger.  An mehreren Stahlwänden 
in der ehemaligen Erzaufbereitungsanlage formieren 
mehrere Hundert Arbeiten der Serie SOUND AND 
VISION zu farbintensiven Kompositionen. Die Schal-
platte als Bildträger symbolisiert für die Künstlerin die 
phänomenologischen Gemeinsamkeiten von Malerei 
und Musik. Innerhalb der vierteiligen Kompositionen 
funktioniert jedes Einzelbild als ein Farb- und Tonwert 
inmitten des endgültigen Ensembles wie ein Akkord 
im gesamten Konzert. Vitriole, die man in dem stillge-
legten Bergwerks besichtigen kann, inspirierten die 

Künstlerin zu neuen Editionen in Petrolblau und -grün, 
Weiß und Orange. Zur Person: Doris Marten ist 1971 in 
München geboren. Sie studierte Malerei in Nürnberg, 
Berlin und Paris und wurde 1998 Meisterschülerin von 
Rolf-Gunter Dienst. Sie erhielt zahlreiche Preise und 
Stipendien (DAAD, Studienstiftung des deutschen Vol-
kes) und realisierte umfangreiche Ausstellungen so-
wie Kunst am Bau-Aufträge und ist mit ihren Arbeiten 
u.a. in der Sammlung des Deutschen Bundestages und 
der Sammlung Westlotto vertreten.  � n

Ausstellungen in Goslar 

© Stefan Sobotta

Mönchehaus Museum Goslar 
Mönchestr. 1
bis 18.9. Unverwüstlich. 
Werke von Kristina Schuldt 2012-2022
Kraftvolle, selbstbewusste Figuren stehen im Mittel-
punkt der Malerei von Kristina Schuldt. Ihre dynami-
schen Bewegungen lassen offen, ob sie sich im Kampf 
oder Spiel befinden. »Teile des Körpers, wie die Beine 
und Arme, sind Energiebahnen, gefüllt mit so viel Kraft, 
dass sie fast explodieren«, schreibt Louise Benson 

über Schuldtes Bildperso-
nal. Selten sind die Figuren 
klar definiert, Körperteile 
erscheinen häufig frag-
mentiert. Die glänzenden, 
zylindrischen Formen erin-
nern auch an Maschinen. 
Erkennbar ist die Ausein-
andersetzung mit großen 
Figuren der Klassischen 

Moderne wie Fernand Léger, Picasso u.a., deren For-
menkanon von der Künstlerin neu interpretiert wird. 
Kristina Schuldt (*1982 in Moskau) studierte von 2002 
bis 2009 an der Hochschule für Grafik und Buchkunst 
Leipzig. Von 2004 bis 2008 besuchte sie dort die Fach-
klasse für Malerei und Grafik von Annette Schröter und 
Sighard Gille. Bis ins Jahr 2009 war sie in der Fachklas-
se für Malerei und Grafik von Neo Rauch, wo sie 2009 
ihr Diplom ablegte. Von 2010 bis 2012 war sie Rauchs 
Meisterschülerin. Die Künstlerin lebt und arbeitet in 
Leipzig.
bis 18.9. Chronicles of Disappearance
Werke von Julius von Bismarck, Aliou Diack, Martin 
Gremse, Fabian Knecht, Daria Koltsova, Jeewi Lee, Ant-
je Majewski, Ulrike Mohr. 

Die von Andreas Greiner und 
Oksana Shestaka kuratierte 
Ausstellung wurde anläss-
lich der 1100 Jahresfeier der 
Stadt Goslar konzipiert und 
geht einher mit der Einwei-
hung des von Andreas Grei-

ner gestalteten Waldteils in Zusammenarbeit mit dem 
Goslarer Verein waldfuermorgen e.V..Im Vorfeld haben 
die beteiligten Künstler_innen Workshops mit Kindern 
und Jugendlichen zum Thema Wald durchgeführt. Ihre 
Werke sind ebenfalls ausgestellt

Foto: Uwe Walter 
© Kristina Schuldt / VG Bild-Kunst

Formation im Rhythmus der Zeit, Doris Marten, © Weltkulturerbe Rammelsberg

Foto: Jens Ziehe, 
© Antje Majewski / VG Bild-Kunst

Weltkulturerbe Rammelsberg Museum 
& Besucherbergwerk, Bergtal 19
Digitale Ausstellung – BilderWechsel – Architekturfo-
tografie von Albert Renger-Patzsch und Stefan Sobotta 
– Erleben Sie in der Sonderausstellung „BilderWech-
sel“ den Wandel der Zeit. Wir zeigen was war und wie 
es jetzt ist. Interaktiv können Sie alte und neue Fotos 
überlagern und in die Details des Zeitwandels eintau-
chen. Fotografie hält die Zeit fest im Bild. Einen kurzen 



13

In den Galerieräumen präsentieren sich verschiedene 
Themen des Künstlers: Musiker, Pferde, mit den Ele-
menten ringende Männer und Frauen, erotische Paare, 
selbstbewusste Figuren und akrobatische Tänzer fin-
den sich in den Arbeiten des genialen Malers. 

Im Galeriegarten den Sommer über:
Rainer Scheer - Eleganz der Linie
Nicht nur aus Marmor, sondern aus einer ganzen Reihe 
exquisiter Steine hat der Bildhauer Rainer Scheer die 
Skulpturen erschaffen, 
die den Sommer über im 
Garten der Galerie prä-
sentiert werden. Klas-
sische Eleganz trifft auf 
weiche Linien, der Stein 
scheint sich in seine 
Form zu schmiegen. Der 
Steinbildhauer erschafft 
Skulpturen, die unserer 
Fantasie Raum lassen 
und dabei etwas Leben-
diges, fast Organisches in 
sich zu haben scheinen. 
So fügen sie sich bestens 
ein in die kleine Oase aus dunklem Blattgrün und altem 
Holz.� n

Ausstellungen in Goslar 

Stubengalerie Stoetzel-Tiedt 
Abzuchtstr. 4 (Nähe Rathaus am Museum)
29.07.- 09.10. Helge Leiberg – Dynamic
Malerei – Zeichnung – Skulptur
Helge Leiberg ist ein Ausnahmekünstler, als vielfach 
ausgezeichneter, weltweit in Ausstellungen präsenter 
Maler, Bildhauer und Performance-Künstler zählt er 
zu den renommiertesten deutschen Künstlern unserer 
Zeit und wir dürfen stolz sein, seine Werke hier in Gos-
lar zu zeigen. Uns verbindet mit Helge Leiberg bereits 
eine lange Zeit der Zusammenarbeit, so ist diese Aus-
stellung bereits die sechste, die wir gemeinsam gestal-
ten. Auch zwei unvergessliche Performances mit dem 
Künstler haben bereits in Goslar stattgefunden. Kaum 
ein Künstler versteht es wie Helge Leiberg sowohl Ener-
gie, Rhythmus und Bewegung, aber auch Spannung im 
Innehalten oder die Kraft in der Ruhe in seinen Arbeiten 
festzuhalten. Seine mit schwungvollem Strich auf dem 
Papier oder der Leinwand eingefangenen Figuren fas-
zinieren durch ihre ungeheure Ausdrucksstärke, ihre 
unvergleichliche Präsenz. Ob voller Lust und Lebens-
freude oder voller Leid und Wut, Helge Leiberg versteht 

es, den Betrachter 
zu fesseln, ihn he-
rauszufordern in 
seinem Mitfühlen, 
seiner Leiden-
schaft, seiner pu-
ren Lebensfreude, 
seiner kaum zu 
bändigenden Kraft. 

Aufgrund der aktuellen Geschehnisse kann es jederzeit zu Änderungen kommen. Bitte informieren Sie sich vorab. 

Zinnfiguren-Museum in der Lohmühle 
Am Museumsufer 1
Geschichte kann so spannend sein!
In einem historischen, restaurierten Gebäude inmitten 
der Altstadt von Goslar tauchen Sie ein in die winzige 
Welt der Zinnfiguren. 
In den Ausstellun-
gen über das Welt-
kulturerbe: Altstadt 
Goslar, Bergwerk 
Rammelsberg und 
Oberharzer Was-
serwirtschaft tref-
fen Sie auf Kaiser, 
Bischöfe, Bergleute, 
Frauen, Männer, 
Kinder- und sie er-
zählen Ihnen ihre 
Geschichte. Sie zeigen Ihnen z. B. wo sie wohnen, was 
sie arbeiten, welche Traditionen sie haben, wie sie fei-
ern und tanzen. Spannend und abwechslungsreich sind 
die Ausstellungen: Märchen, Literatur in Zinn und die 
Sonderausstellungen „Die Welt der Ritter – ohne Fehl 
und Tadel?“ und „Höher. Schneller. Zinn.“.
Gießen und Bemalen einer eigenen Zinnfigur machen 
den Besuch zu einem Erlebnis.
Aktuelle Infos: www.zinnfigurenmuseum-goslar.de� n

Foto: Zinnfigurenmuseum

Weltkulturerbe Rammelsberg Museum 
& Besucherbergwerk, Bergtal 19
und Kaiserpfalz Kaiserbleek 6
und Goslarer Museum Königstr. 1
bis 20.11. Sonderausstellung zum Stadtjubiläum – 1100 
Jahre Goslar – mit Erfolg gebaut

1100 Jahre Goslarer Stadtgeschichte. Bergleute, Kai-
ser, Dichter und Kaufleute prägten über Jahrhunderte 
hinweg die Stadt und ihre Entwicklung. Die gemeinsa-
me Geschichte der Stadt und des Rammelsberges, seit 
1992 gleichwertige Teile eines gemeinsamen Weltkul-
turerbes, zeigt sich vielerorts im gesamten Stadtgebiet 
– mitunter unmerklich und dennoch präsent. � n



Goldschmiedewerkstatt
Petersilienstr. 2 · 38640 Goslar · Tel. 05321 709550

Mo, Di, Do, Fr 09.30 – 13.30 und 14.30 – 18.00 Uhr

www.metallundmeer.de
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1   Kaiserpfalz, St. Ulrichkapelle
2   Siemenshaus
4   Mönchehaus-Museum
4   Goldschmiede Schlicht
5   Zinnfigurenmuseum / Lohmühle
6   Schuhhof / Leder Goslar
7   Marktkirche
8   Bäckergildehaus 
9   Brusttuch
10   Marktplatz mit Rathaus, Central 
		  und Historisches Café am Markt
11   Hubertus-Hof
12   Goslarer Museum
14   Schwarzes Schaf
15   Großes Heiliges Kreuz 
		  und Glas- und Holzstudio Pfeifer
16   Domvorhalle
17   St. Jakobikirche

18   Rosentor mit „Der Achtermann“
19   Neuwerkkirche
20   Ruine St. Georg
21   St. Stephani
22   Breites Tor
23   Färber-Gildehaus
24   St. Annen-Stift
25   Zwinger
26   Klauskapelle Bergmannshospital
27   Frankenberger Kirche
28   Kleines Heiliges Kreuz
29   Erzbergwerk Rammelsberg
30   Holzberg
31   Steinberg Alm
32   No.1 Mode Express
33   Bad Harzburg „Hexenwerk“
34   NailART
35   Metall & Meer
36   Fachvolk

35

33

Das Haus voller GeschenkideenDas Haus voller Lederwaren

Goslar
Schuhhof

Hokenstraße
Telefon

05321 · 2 30 60

Goslar
Schuhhof

Hokenstraße
Telefon

05321 · 2 30 68

6
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18   Rosentor mit „Der Achtermann“
19   Neuwerkkirche
20   Ruine St. Georg
21   St. Stephani
22   Breites Tor
23   Färber-Gildehaus
24   St. Annen-Stift
25   Zwinger
26   Klauskapelle Bergmannshospital
27   Frankenberger Kirche
28   Kleines Heiliges Kreuz
29   Erzbergwerk Rammelsberg
30   Holzberg
31   Steinberg Alm
32   No.1 Mode Express
33   Bad Harzburg „Hexenwerk“
34   NailART
35   Metall & Meer
36   Fachvolk

Hubertus
Hof

Hotel *** RestaurantHotel *** Restaurant
Hotel Restaurant

Hubertus Hof

Wallstraße 1
38640 Goslar

Tel.: 05321 23276
Fax: 05321 40909

info@hubertushof-goslar.de
www.hubertushof-goslar.de

HOLZBERG
Inh. C. Greb

Hokenstr. 13 · 38640 Goslar

Tel. 0 53 21 / 2 44 70
www.holzberg-dessous.de 30

11

Das
Glasstudio

in Goslar
Heidrun Pfeifer · Hoher Weg 7a · 38640 Goslar · Tel. 0151 22363518

Im Innenhof des Großen Heiligen Kreuzes · Tel. 05321 3878477

15

Am Museumsufer 1
38640 Goslar
Tel. 05321 25889
Öffnungszeiten:
tägl. 10 – 17 Uhr, montags geschlossen

Das Museum ist für die ganze Familie geeignet.

5

Unsere Öffnungszeiten:
Täglich 17:00 bis 23.30 Uhr, Küche bis 21:30 Uhr (Mo. + Di. Ruhetag)
Sa. & So. Mittagstisch von 11:30 Uhr bis 14:15 Uhr

Spitalstraße 1 · 38640 Goslar
Tel. 05321 3195111 & 05321 1588
www.schwarzesschaf-goslar.de

RESTAURANT

Ihr Restaurant für gutes Essen in Goslar

14
Foto: Corinna Spenke

33

36

34

Jakobistraße 10 · 38640 Goslar · Tel. 05321 3197634
schlicht.kim@web.de · www.schlicht-schmuck.de

Instagram @schlicht.schmuck · Di – Sa 10.00 – 18.00 Uhr

Goldschmiede – Galerie

SCHLICHT
am
mönchehaus

museum goslar
Kim M. Schlicht
Goldschmied & Drechslermeister

4

32

10
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2. bis 4. September, Goslar und Wolfshagen

H. E. Steinway-Festival feiert Premiere
Der Wolfshäger Steinway-Verein lädt nach Wolfsha-
gen und Goslar ein.
Ein Wochenende, sechs Konzerte: Nach zwei Jahren 
Corona-Pause feiert der Wolfshäger Steinway-Verein 
mit der ersten Edition seines H. E. Steinway-Festivals 
in diesem Sommer Premiere. Es gastieren namhafte 
Künstlerinnen und Künstler ganz verschiedener Gen-
res in der Festhalle und der St. Thomas-Kirche Wolfs-
hagen sowie in der Kaiserpfalz in Goslar. Den Beginn 
macht der fünffache ARD-Preisträger Fabian Müller 
mit einem Klavierabend und Werken von Beethoven, 
Brahms sowie Schubert am Freitag um 19 Uhr in der 
Wolfshäger Festhalle. Weiter geht es am Samstag um 
10.30 Uhr in der St. Thomas-Kirche Wolfshagen mit 
„Sechs Saiten für Franz Schubert“ und Gitarrist Emil 
Vinzens. Samstagnachmittag erwartet das A-cappella-
Ensemble „Opera“ die Zuhörerinnen und Zuhörer um 
15.30 Uhr auf der Open-Air-Bühne vor der St. Thomas-
Kirche beim Familienkonzert. Pete York, legendärer 
Schlagzeuger von Helge Schneider und der „Spencer 
Davis Group“ lässt Samstagabend um 19 Uhr mit seiner 
Band die Sechzigerjahre in der Festhalle Wolfshagen 

wieder neu aufleben. Zur Matinee lädt das Salzburger 
Cello-Orgel-Duo Hannah Vinzens und Gordon Safari am 
Sonntag um 10.30 Uhr noch einmal in die St. Thomas-
Kirche ein. Die beiden Musiker stellen das Programm 
ihrer gerade dreifach für den Opus Klassik-Preis nomi-
nierten CD mit bisher unentdeckten Werken für diese 
Besetzung vor. Zum krönenden Abschluss geht es am 
Sonntagabend um 20 Uhr in die Goslarer Kaiserpfalz. 
Dort nehmen die Musiker der NDR Bigband gemein-
sam mit Jazzpianist Omar Sosa auf der Bühne Platz. 
Mit einer Afro Cuban Jazznight und heißen Rhythmen 
lassen sie das H. E. Steinway-Festival 2022 ausklingen. 

Einzeltickets für die Konzerte kosten im Vorverkauf zwi-
schen 15 und 30 Euro (ermäßigt je nach Konzert fünf bis 
20 Euro). Einen Festival-Pass, der für alle sechs Kon-
zerte gilt, gibt es zum Preis von 65 Euro im Vorverkauf 
solange der Vorrat reicht. Vorverkaufsstellen sind die 
Goslarsche Zeitung, die Tourist-Info Goslar und die 
Tourist-Info Wolfshagen. Einzeltickets sowie weitere 
Informationen sind auch online erhältlich unter www.
steinway-wolfshagen.com� n

Das Armreliquiar der heiligen Margareta – ein Relikt der verscholle-
nen Goslarer Domschatzes
Es wirkt gleichsam aus den dunklen Schleiern des Mittelalters ent-
rückt: ein bronzener Reliquienbehälter in Form eines Unterarms und 
einer Hand, die zum segnenden Gruß geformt ist. Das Armreliquiar der 
heiligen Margareta – einst den Unterarmknochen der Heiligen einfas-
send – ist ein echtes Kleinod der neuen Sonderausstellung im Goslarer 
Dom und stammt aus der ersten Hälfte des 14. Jahrhunderts. Dass die-
ses besonders alte und ehrwürdige Relikt ursprünglich zum Goslarer 
Domschatz gehörte, wurde erst im Zuge der Ausstellungsvorbereitun-
gen wissenschaftlich endgültig erschlossen. 
Einst befanden sich im Goslarer Dom mehr als 75 Kostbarkeiten an Al-
tären, Reliquienbehältern, Kreuzen und Silbergegenständen. Doch mit 
der Reformation des Domstifts 1566 behält sich der Goslarer Rat den 
Verkauf der teuren Kirchenschätze vor. Auch vier besonders wertvolle 
Armreliquiare sollen unter den Hammer fallen. Doch der „vierte Arm“ 
ist gar nicht aus vergoldetem Silber, sondern nur aus Bronze. Daher 
bleibt er zunächst im Rathaus verwahrt, bis er schließlich in den Be-
stand des städtischen Museums überführt wurde.
Die Gesamtausstellung ist ein Kooperationsprojekt des Museums und 
Besucherbergwerks Rammelsberg mit dem Fachbereich Kultur der Stadt 
Goslar. Die Ausstellungsteile „Auf Erz gebaut“ und „Auf Recht gebaut“ 
finden Sie im Erzbergwerk Rammelsberg und im Goslarer Museum.� n

Sonderausstellung zum Goslarer Stadtjubiläum 6. Juni – 20. November 

Mit Erfolg auf Recht gebaut
der Goslarer Dom und seine Bauverwandten im Alten Reich
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Das Circus-Land in Ein-
beck-Volksen bereitet sich 
auf die heiße Phase des 
Sommers, und auf die lan-
gen Schulferien vor. „Wir 
investieren noch einmal 
deutlich und rüsten gerade 
im Show- und Entertain-
mentbereich richtig auf“, 
so Sascha Melnjak, Inhaber 
und Geschäftsführer von 

Charles Knie’s Circus-Land. So wird es bereits in den 
kommenden Tagen eine völlig neue und überarbeite-
te Circus-Show mit vielen international prämierten 
Artistinnen und Artisten geben. Svetlana und Darya 
schweben an Tüchern und Luftring, und der junge 
Punk-Artist Vladimir Omelschenko präsentiert die 
schnellste Rola-Rola Darbietung der Welt.
Rosi Hochegger und ihr immer müdes Pferd Scout 
sind gefragte Stars in der Circus-Szene, und vielen 
noch aus dem RTL-Supertalent bekannt. Dort schaff-
ten es Rosi und ihr „Bettpferd“ Scout bis ins Finale. 
Zudem wurde Rosi mit ihrem wilden Hunderudel auf 
dem „Internationalen Circusfestival von Monte Car-
lo“ mit einem silbernen Clown, der höchsten Aus-
zeichnung diese weltweit größten Festivals ausge-
zeichnet. 

Mit tausenden neuen Blumen, Pflanzen und Palmen 
setzt das Circus-Land frische und sommerliche Ak-
zente. „Wir wollen eine echte Sommer-Wohlfühloase 
sein, bei uns trifft sich die Region, chillt im Biergarten 
und in der Beachbar, erlebt die unzähligen Attraktio-
nen für Kinder und lässt sich von den Show´s begeis-
tern“ freut sich Melnjak. Mit diesem Konzept hat sich 
Charles Knie’s Circus-Land zu einem der beliebtesten 
Ausflugziele in Südniedersachsen entwickelt.  
Das Circus-Land hat immer in der Zeit von 10 Uhr 
bis 18 Uhr geöffnet, bis zu den Sommerferien immer 
samstags und sonntags und ab dem 13. Juli täglich 
bis zum 28. August. 
Tickets direkt an der Circus-Land Kasse und unter 
www.circus-land.de, Charles Knie’s Circus-Land, 
Braunschweiger Str. 2, 37574 Einbeck-Volksen� n

3. und 4. September, Seesen

Sehusafest – Eine Stadt spielt Geschichte
Wenn Tillys Truppen vor dem Amtsgericht ihr Lager 
aufschlagen, die Grünfläche vor dem Städtischen 
Museum zum Schauplatz mittelalterlicher Schwert-
kämpfe wird und die Schutten mit der großen Stein-
schleuder durch die Stadt ziehen, dann ist es wieder 
Zeit für Norddeutschlands größtes Mittelal-
terfest. Beim jährlichen Sehusafest lassen 
die Seesener ihre Vorfahren auferstehen 
und erzählen mit spektakulären Shows und 
authentischen Lagerszenen die Geschichte 
ihrer Stadt. Und zu erzählen gibt es viel, hat 
die Stadt am Rande des Harzes doch bereits 
in den 70er Jahren ihr 1.000-jähriges Beste-
hen gefeiert. So wird auf dem Sehusafest 
eine Zeitspanne vom frühen Mittelalter bis 
hin zum Rokoko dargestellt – mit Showein-
lagen für Groß und Klein, viel Musik, Speis 
und Trank, einem großen Festumzug und 

natürlich dem traditionellen Theaterstück, der Sage 
vom Silberhohl. Der Markt ist am Samstag ab 14 Uhr 
und am Sonntag ab 13 Uhr für Besucher geöffnet. 
Erwachsene zahlen 7 e Eintritt (gewandet 5 e), Ju-
gendliche 5 e. � n

Charles Knie’s Circus-Land 

DER BESTE SOMMER DEINES LEBENS
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Endlich erstrahlt Bad Harzburg wieder zum Salz- und 
Lichterfest im Glanz tausender Lichter. Nach zwei 
Jahren pandemiebedingter Pause feiert Bad Harzburg 
den Beginn der Soleförderung im Jahre 1575. Live-
Musik, stimmungsvolle Illuminationen, Kinderbereich, 
Schlemmer- und Stöbermeile sowie ein großes Feu-
erwerk – all das bietet das Salz- und Lichterfest bei 
freiem Eintritt.
Weiteres besonderes Highlight ist das nunmehr 
6.  Wipfelleuchten auf dem Baumwipfelpfad Harz, wel-
ches am 20. August die Wipfel in besonderem Licht 
erstrahlen lässt. Gleichzeitig findet in dem Zusammen-
hang auch das Nachtfliegen auf der BaumSchwebe-
Bahn Harz wieder statt. Hier haben die Besucher die 

Möglichkeit, illuminiert durch die Nacht zu schweben.
Mehr Informationen gibt es unter 
www.salz-und-lichterfest.de oder unter 
www.baumwipfelpfad-harz.de� n

Wie auch in der Vergangenheit, führt die Oldtimer-IG 
in diesem Jahr wieder das legendäre Oldtimer-Treffen 
auf dem ehemaligen FKK-Gelände in Volkersheim 
durch. Das über die Stadtgrenzen hinaus bekannte 
Großereignis lockte bisher immer mehrere Tausend 
Besucher in Bockenems Ortsteil Volkersheim (Hain-
bergstr. 25). Das Gelände mit dem darauf befindli-
chen Campingplatz ist neu 
verpachtet. Nach einigen 
Veränderungen ist der 
Wohnmobil- und Camping-
park Ambergau entstanden. 
Campen ist jetzt hier für je-
den möglich und erlaubt.
Die Planungen für das Oldti-
mer-Treffen verlaufen größ-
tenteils wie in den Vorjahren 

auch. Es werden zahlreiche alte Fahrzeuge zu sehen 
sein, darunter PKW, Landmaschinen oder Zweiräder. 
Für das leibliche Wohl wird auf jeden Fall gesorgt sein. 
An verschiedenen Ständen werden vor Ort Speisen 
und Getränke angeboten. Anmeldungen alter Fahr-
zeuge oder Ausstellungsstücke sind per eMail unter 
oldtimer-ig-ambergau@t-online.de möglich.� n

20. und 21. August, Bad Harzburg, Salz- und Lichterfest

Bad Harzburg feiert im Lichtermeer

27./28. August, Wohnmobil- u. Campingpark Ambergau 

Oldtimer-Treffen in Bockenem/Volkersheim
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„Der Name der Rose“ 
Open Air-Theater im Kloster Walkenried
Der Harzer Klostersommer im ZisterzienserMuseum Kloster Walkenried

Am 6. August erwartet Theaterfreunde ein 
besonderes Sommer-Highlight im Kloster 
Walkenried: Das ZisterzienserMuseum hat 
erstmals das Nordharzer Städtebundtheater 
mit einer Open Air-Inszenierung des berühm-
ten Mittelalterkrimis „Der Name der Rose“ zu 
Gast. Aufführungsort ist die imposante Ruine 
der gotischen Klosterkirche. Kaum eine litera-
rische Vorlage passt besser zu diesem Ort als 
Umberto Ecos weltbekannter Roman, der vor 
40 Jahren erstmals in deutscher Übersetzung 
erschien. Die furiose Handlung, die im Jahr 
1327 in einer norditalienischen Benediktine-
rabtei spielt, verbindet theologische und philosophi-
sche Fragen mit einem spannenden Kriminalfall.

Tickets sind online über das Nordharzer Städtebund-
theater (www.harztheater.de) und an der Museums-
kasse zu den Öffnungszeiten des Museums (Di–So, 
10–17 Uhr) sowie an den folgenden Tourist-Informa-
tionen erhältlich: Bad Lauterberg, Braunlage, Bad 
Harzburg, Goslar und Nordhausen.
Vorstellung: Samstag, 6. August, um 19.30 Uhr. Tickets 
kosten 36 e bzw. 29 e ermäßigt. Weitere Infos finden 
Sie unter www.kloster-walkenried.de.
Begleiten Sie uns am 20. und 21. August ab 11 Uhr 

auf einem geführten Spaziergang auf dem Kloster-
Erlebnisweg. Erkunden Sie dabei den ehemaligen 

mittelalterlichen Klosterbezirk und zugleich 
bedeutende historische Gebäude aus nach-
klösterlicher Zeit, wie das Hospital, den Klos-
terhof oder das herzogliche Jagdschloss.
Für die Führungen bitte spätestens einen Tag 
vorher unter info@kloster-walkenried.de oder 
05525-95 99 064 anmelden!

Wanderbegeisterte und Stempelfans können 
sich am 20. und 21. August wieder auf den 
„Blauen Sonderstempelkasten“ der Harzer 
Klöster freuen. Dieser steht an diesen beiden 
Tagen zu den Öffnungszeiten des Museums 
von 10 bis 17 Uhr am Kloster Walkenried und 

ist kostenfrei zugänglich.

ZisterzienserMuseum Kloster Walkenried
Steinweg 4a, 37445 Walkenried
Tel. 05525 95 99 064
info@kloster-walkenried.de
www.kloster-walkenried.de
Facebook: @ZisterzienserMuseumKlosterWalkenried
Di–So und feiertags 10–17 Uhr geöffnet� n

– Anzeige – 

© ZisterzienserMuseum Kloster Walkenried, Foto Günter Jentsch

© Ray Behringer, Nordharzer Städtebundtheater

© ZisterzienserMuseum Kloster Walkenried, Foto A. Behnk © ZisterzienserMuseum Kloster Walkenried, Foto A. Behnk
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ZisterzienserMuseum – Kloster Walkenried
Öffnungszeiten: 
Di – So    	�  10 – 17 Uhr
 
Führungen (nur mit Voranmeldungen unter Tel. 05525 9599064)
Mit Kreuz und Spaten
Stationen: Kreuzgang, Lesegang, Brüdersaal, Brun-
nenhaus, Dauerausstellung. Termine: täglich Di – So 
& Feiertag, jeweils 13.45 Uhr, ca. 1 Std. 15 Min. 
Stille Stunde
Spiritueller Klosterrundgang
Termin: 5.8., 17.30 Uhr, ca. 1 Std.
Führung im Abendlicht 
Rundgang in besonderer Atmosphäre durch Klausur 
und Kirchenruine
Termin: 5.8., 18.30 Uhr, ca. 1 Std.
Spaziergang auf dem Kloster-Erlebnisweg 
erkunden Sie mit uns den ehem. mittelalterlichen 
Klosterbezirk und entdecken Sie Spuren aus nach-
klösterlicher Zeit, Termine: 20. + 21.8., jeweils 11 Uhr, 
ca. 1 Std. 15 Min.
Blauer Stempelkasten der Harzer Klöster
Der Stempelkasten ist kostenlos zugänglich.  
Termine: 20. + 21.8., jeweils 10 – 17 Uhr
„Outdoor-Führungen“ Rund um die mittelalterliche 
Klosteranlage Walkenried
Bei dem geführten Rundgang sind Sie gemein-
sam mit uns einmal rund um die mittelalterliche 
Klosteranlage unterwegs und entdecken dabei u.a. 
die Kirchenruine, die Infirmariumskapelle und die 
Klostermauer, Termin: 27. + 28.8., jeweils 11 Uhr, ca. 
1 Std. 15 Min.
Beim Museumsbesuch gilt die Empfehlung zum Tragen einer  
medizinischen Maske (OP- oder FFP2-Maske).  
Für Führungen ist eine Voranmeldung beim Besucherservice 
(05525-95 99 064 / info@kloster-walkenried.de) erforderlich. 
Weitere Informationen siehe www.kloster-walkenried.de

Welterbe-Infozentrum, Walkenried
Öffnungszeiten: Di – So � 10 – 17 Uhr 
kostenfreier Eintritt 

Ausstellungen in der Umgebung
bis 3. Oktober
n Wolfenbüttel: Herzog-August-Bibliothek, 
„Wir machen Bücher“, Sonderausstellung 
Jeden Mittwoch bis Montag
n Quedlinburg: 10 Uhr Lyonel-Feininger-Galerie, 
Dauerausstellung „Lyonel-Feininger, Meister der 
Moderne“
n Quedlinburg: 10 Uhr Lyonel-Feininger-Galerie, 
Sonderausstellung „Von Rembrandt bis Richter“

Regelmäßige Veranstaltungen in der Umgebung
bis 28. August
n Einbeck: Charles Knie’s Circus Land
Öffnungstage und Info siehe www.circus-land.de
Nach Absprache
n Bad Harzburg: Kutsch- und Planwagenfahrten
www.kutsch-und-planwagenfahrten.de
Täglich
n Wolfenbüttel: 11 Uhr Tourist-Info, Stadtführung 
durch die Altstadt
n Quedlinburg: 11 und 14 Uhr Quedlinburg-Informati-
on, Rundgang durch das UNESCO-Welterbe
Jeden Samstag 
n Blankenburg: 14, 14.30 + 15 Uhr Führungen durch 
das Große Schloss, ca. 1 Std. (nicht am 20.8.)
Jeden Montag, Mittwoch, Freitag, Samstag
n Rübeland: 9 Uhr Baumannshöhle, Taschenlam-
penführungen für Kinder, Spezielles Angebot für die 
gesamte Familie

Jeden Montag, Donnerstag, Freitag
n Quedlinburg: 13 Uhr Rathausführung
Jeden Dienstag bis Sonntag
n Blankenburg: 10 Uhr Großes Schloss –  
Innenhof für Besucher geöffnet – ohne Führung
n Halberstadt: Indoor-Spielplatz, Meeega  
Spielspaß für Groß und Klein! Aktuelle Info siehe  
www.hawoge-spiele-magazin.de
Jeden Donnerstag
n Clausthal-Zellerfeld: 17 Uhr Bornhardtstraße, 
Oberharzer Bauernmarkt

Veranstaltungen in der Umgebung
1. und 2. August
n Quedlinburg: 17.30 u. 20.15 Uhr KuZ Reichenstr., 
Sundown – Geheimnisse in Acapulco  
(Familiendrama)
Dienstag, 2. August
n Quedlinburg: 12 Uhr Stiftskirche St. Servatii, 
OrgelPunkt 12
Mittwoch, 3. August
n Wolfenbüttel: 20 Uhr Schlossplatz,  
Mit dem Nachtwächter durch die Altstadt,  
Abendbummel, Anm. 05331 86-280
Donnerstag, 4. August
n Wolfenbüttel: 19 Uhr Theatersaal im Schloss, 
Vortrag – „Weltkulturerbe erstrahlt in neuem Glanz 
– Restauration historischer Objekte in Osteuropa“
4. und 6. August
n Rübeland: 16.30 Uhr Baumannshöhle, Höhlen
theater „Die Reise zum Mittelpunkt der Erde“
4., 9., 11., 16., 18., 23. August
n Quedlinburg: 10 u. 15 Uhr KuZ Reichenstr. Kinder-
film „Geschichten vom Franz“
Samstag, 6. August
n Wernigerode: 9 Uhr Bürgerpark,  
Ausstellungseröffnung „Von Häusern und Land-
schaften“ von Dorit Goedecke
n Quedlinburg: 10 Uhr Tourist-Info,  
Die Friedhöfe der Stadt, Sonderführung
n Quedlinburg: 10.30 Uhr Bahnhof, Schlemmertour 
durch das Selketal (Sonderzug HSB)
n Hornburg: 11 Uhr Rathaus, Führung durch die 
mehr als 1000 Jahre alte Fachwerkstadt, Erw. 3 e, 
Kinder in Begl. eines Elternteils bis 14 J. frei 
n Altenau: 17.30 Uhr Lichterfest
n Bockenem: 19 Uhr Biergarten Hotel Kniep –  
you & me
n Quedlinburg: 19 Uhr Wipertihof, Comeback-Rock-
Wochenende – 4 -Bands non-stop live
n Quedlinburg: 20 Uhr Marktkirche St. Benedikti, 
Ensembles Mixtur und VoxpoP

Neue Sensation:
Riesentrampolin!
Streichelzoo
Alle Märchenhäuser vertont!
Öffnungszeiten: täglich von 10.00–19.00 Uhr

38667 Bad Harzburg
Nordhäuser Str. 1a

Tel. (05322) 3590

www.maerchenwald-harz.de
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Sonntag, 7. August
n Quedlinburg: 11 Uhr Wipertihof, Comeback-Rock- 
Wochenende – 4 -Bands non-stop live
n Quedlinburg: 12.15 Uhr Stiftskirche St. Servatii, 
Orgelandacht
n Magdeburg: 20 Uhr Seebühne – Rock the Opera
7. bis 9. August
n Quedlinburg: 17.30 u. 20.15 Uhr KuZ Reichenstr., 
Filmkomödie, Monsieur Claude und sein großes Fest 
Dienstag, 9. August
n Quedlinburg: 12 Uhr Marktkirche St. Benedikti, 
OrgelPunkt 12
11.,14., 15. August
n Quedlinburg: 17.30 u. 20.15 Uhr KuZ Reichenstr., 
Spielfilm, Memoria
Freitag, 12. August
n Wolfenbüttel: 16 Uhr Tourist-Info, Tatorte – 
Führung durch die Geschichte mit geheimnisvollen 
Erzählungen, Anm. 05331 86-280
n Northeim: 20 Uhr Waldbühne – Rock the Opera

n Wildemann: 20 Uhr Live Musik Wildemann, Orion 
Walsh (USA)
12. bis 14. August
n Nordhausen: Altstadtfest
Samstag, 13. August
n Bockenem: Stadtbad Jubiläumsfest 10 Jahre 
(Sanierung 2011/2012) mit Feuerwerk 
n Quedlinburg: 10 Uhr Carl-Ritter-Str., Führung auf 
dem Züchterpfad (Saatzuchtgeschichte)
n Quedlinburg: 20 Uhr Marktkirche St. Benedikti, 
Orgelkonzert mit Olivier Latry, Paris
Sonntag, 14. August
n Wolfenbüttel: 11 Uhr Seeliger Park,  
Disc-Golf-Workshop, Anm. 05331 86-280
n Quedlinburg: 12.15 Uhr Stiftskirche St. Servartii, 
Orgelandacht
n Braunschweig: 14 Uhr Löwendenkmal/Burgplatz, 
„Uralte Steine und alte Häuser“ – geologischer 
Stadtspaziergang, * 0531 4702040
n Quedlinburg: 18 Uhr Wipertihof, Operngala  
„Italienische Nacht“, Harzer Sinfoniker
Dienstag, 16. August
n Quedlinburg: 12 Uhr Marktkirche St. Benedikti, 
OrgelPunkt12
18., 21. u. 23. August
n Quedlinburg: 17.30 u. 20.15 Uhr KuZ Reichenstr. 
Corsage, Historiendrama
18. und 22. August
n Rübeland: 16.30 Uhr Baumannshöhle,  
Höhlentheater „Der kleine Prinz“
Freitag, 19. August
n Quedlinburg: 20 Uhr Marktkirche St. Benedikti, 
Großer Abend für die Königin der Instrumente, Orgel 
u. Orchester im Dialog
19. bis 21. August
n Wolfenbüttel: Altstadtfest
20. und 21. August
n Quedlinburg: 9 Uhr, Festwiese „Kleers“,  
Antik- u. Trödelmarkt
Samstag, 20. August
n Bad Harzburg: Salz- und Lichterfest – s. Seite 18
n Börßum: 10.30 Uhr Kanuanleger, Kanutour 
Börßum-Wolfenbüttel, 13,5 km
n Bockenem: 15 Uhr Kulturscheune,  
Kinderkonzert „Von Fremden Ländern und Men-
schen“, Duo Schepansk-Wehrmeyer – Geige und 
Akkordeon – für Kinder 6–10 J.
n Bockenem: 20 Uhr Kulturscheune, „Von Fremden 
Ländern und Menschen“, Duo Schepansk-Wehr-
meyer – Geige und Akkordeon 

Fortsetzung Seite 22

Öffnungszeiten 
April, Sept. & Okt.: 9:00 – 17:00 Uhr / Mai – August: 9:00 – 18:00 Uhr
Dornbergsweg 27, 38855 Wernigerode, Tel.: 03943 40 89 111

www.miniaturenpark-wernigerode.de   Besuchen Sie uns auch bei Facebook & Instagram!

60 Modelle Harzer Sehenswürdigkeiten
Modelleisenbahnen/Minibagger
Spielplätze für jedes Alter
Minigolfanlage
Tiergehege und vieles mehr

Kleines ganz Kleines ganz groß erleben!groß erleben!
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n Schladen: 20 Uhr Gewerbegebiet, Party mit 
MICKIE KRAUSE
n Quedlinburg: 20 Uhr Marktkirche St. Benedikti, 
Sonderkonzert Barocksommer
Sonntag, 21. August
n Quedlinburg: 12.15 Uhr Stiftskirche St. Servatii, 
Orgelandacht
n Evessen: 14 Uhr Parkplatz Am Markmorgen,  
„Von Hexentalern und Sonnenrädern“ – Fossilien
suche im Erlebnissteinbruch Evessen, für Kinder,  
* 05353 3003
n Schandelah: 14 Uhr Bahnhof, Wanderung zum 
Geopunkt Jurameer, * 05353 3003
Dienstag, 23. August
n Quedlinburg: 12 Uhr Marktkirche St. Benedikti, 
OrgelPunkt 12
Mittwoch, 24. August
n Wernigerode: 15.30 Uhr Literaturcafé im  
Bürgerpark, „Sagenhaftes Wernigerode“ mit  
Carsten Kiehne
25. und 28. August
n Quedlinburg: 17.30 u. 20.15 Uhr KuZ Reichenstr., 
Elvis, Filmbiografie
n Quedlinburg: 19.30 Uhr Wipertihof, Filmmusik-
Konzert
Freitag, 26. August
n Liebenburg: 19 Uhr Lewer Däle, Sommernachts-
traum „Zauberhaft musikalisch mit Picknick im 
Garten!“
n Seesen: 19.30 Uhr St. Andreas, Konzert, Philhar-
monisches Kammerorchester Wernigerode, Werke 
von Mozart, Reger, Kodàly, Francaix u. Mendelssohn 

Samstag, 27. August
n Herzberg: Kinovorplatz – 2. Wein- & Bierfest
n Quedlinburg: 10 Uhr Tourist-Info, Saatzuchtstadt 
mit Weltgeltung, Kostümführung zur Saatzuchtge-
schichte
n Quedlinburg: 10.30 Uhr Bahnhof, Schlemmertour 
durch das Selketal (Sonderzug HSB)
n Quedlinburg: 20 Uhr Stiftskirche St. Servatii, 
Orgelkonzert
27. und 28. August
n Bockenem-Volkersheim: Oldtimer-Treffen
Sonntag, 28. August
n Bad Helmstedt: 10 Uhr Parkplatz Bushaltestelle 
„Clarabad“, Waldbaden im Geopark – Abschalten, 
Wahrnehmen, Auftanken, meditativer Spaziergang, 
* 05353 3003
n Schladen/Werlaburgdorf: 13 Uhr Werlaparkplatz 
a.d. Abzweig L 615 zw. Werlaburgdorf u. Schladen, 
„Werla für Familien“ – Geologie zum Anfassen – Der 
weite Weg der Steine, Anm. ute.kabbe@t-online.de
n Quedlinburg: 12.15 Uhr Stiftskirche St. Servatii, 
Orgelandacht
n Heidwinkel: 14 Uhr, Heidwinkelstr./Ecke Bürgerm.-
Freese-Ring, „Grasleben zwischen Salz, Sand und 
mehr“ – eine Reise in die Geschichte, Spaziergang, 
ca. 2 Std., * 05353 3003
n Liebenburg: 14.30 Uhr Lewer Däle, Ausstellungser-
öffnung „Time to smile“ mit Tina Kercher
n Braunschweig: 15 Uhr Brunsviga-Kulturzentrum, 
Hoffest 
n Quedlinburg: 15.30 Uhr Schlossberg,  
Schlossbergserenade
Dienstag, 30. August
n Quedlinburg: 12 Uhr Marktkirche St. Benedikti, 
OrgelPunkt 12
Mittwoch, 31. August
n Blankenburg: 17 Uhr Großes Schloss, Vortrag, Die 
Völkerschlacht bei Leipzig 1813, Ref. Hans Kolmsee
Quedlinburg: 19.30 Uhr Palais Salfeldt, Roland Jan-
kowsky – Wenn Overbeck kommt

Unter Vorbehalt! Änderungen möglich!
*Anmeldung erforderlich, **kostenpflichtig, ***Spende erbeten
Die Meldungen der Veranstaltungen erfolgen vorbehaltlich 
der Verordnungen der Länder zur Eindämmung der Corona-
Pandemie. Eine Durchführbarkeit der Veranstaltungen steht mit 
heutiger Meldung nicht fest.
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Samstag, 4. Februar 2023, 20 Uhr, Harzlandhalle Ilsenburg  

DER KÖNIG DER LÖWEN – The Music live in concert
Die Musik von Sir Elton John und Hans Zimmer  

Ferienspaß 
im Bürger- und Miniaturenpark Wernigerode

In diesem außergewöhnlichen Konzert-Ereignis er-
lebt der Besucher endlich einmal den bombastischen 
Film-Soundtrack gleichermaßen wie die packenden 
Songs des gleichnamigen Musicalwelterfolges in ei-
nem großen orchestralen Gewand. 80 Mitwirkende, 
Solisten, Chor und Orchester des Cinema Festival 
Symphonics unter der Leitung von Steven Ellery aus 
London, präsentieren dabei die Songs und Melodie-
stränge in einem fulminanten Arrangement. 
Der Oscar-prämierte Soundtrack von Hans Zimmer 
prägt nun schon seit 27 Jahren den weltweit erfolg-
reichen Film „Der König Der Löwen“: Afrikanische 
Rhythmen und Klänge gepaart mit monumentalen, 
einprägsamen Melodien. Nicht zu vergessen die er-
greifenden Hits von Sir Elton John: Hakuna Matata, 
Circle Of Life, Can You Feel The Love Tonight erwarten 
den Zuschauer. 
Der König der Löwen ist gemessen an den Kinoein-
nahmen der erfolgreichste Zeichentrickfilm aller 
Zeiten. Mit kaum einem anderen Film-Soundtrack 
verbinden ganze Generationen so viele persönliche 
Emotionen und Erinnerungen wie mit Disneys König 
der Löwen. Die Geschichte des Löwenjungen Simba, 
der sich auf die Suche nach seinem Platz im ewigen 
Kreislauf des Lebens macht, bildet dabei eine archa-
ische Biografie, mit deren Herausforderungen sich 
fast jede und jeder von uns identifizieren kann. So 
ist es auch nicht verwunderlich, dass die Filmmusik 
zwei Oscars erhielt. Das Orchester der Cinema Fes-

tival Symphonics begeisterte die Zuschauer bereits 
mit ihren Aufführungen von „Game Of Thrones“, „Star 
Wars“ und „Harry Potter“. Eine Garantie für ein emo-
tionales und klanggewaltiges Konzertereignis! 

Karten für diese Veranstaltung bei der Biber-Ticket-
hotline unter 0391 5999 700, bei der Tourismus GmbH 
Ilsenburg unter 039452 19433, an allen bekannten VVK-
Stellen und online unter www.bestgermantickets.de� n

Suchen Sie nach einem Ausflugsort, der sich nach 
Urlaub, Spaß und Erholung anfühlt? Dann beginnen 
Sie Ihren Ferientag am besten im Bürger- und Minia-
turenpark „Kleiner Harz“. Hier warten mehr als 60 Se-

henswürdigkeiten des Harzes im Format 1:25 darauf, 
erkundet zu werden. Die schnaubende „Eisenbahn“ 
auf der Strecke von Wernigerode zum Mini-Brocken 
begeistert Kinder und Erwachsene. Danach laden 
zahlreiche Spielplätze zum ausgiebigen Buddeln, 
Rutschen, Schaukeln und Matschen ein. Beliebt ist 
vor allem der Wasserspielplatz. Dieser verspricht 
mit seinen Wasserrädern, Spritzpumpen und Strö-
mungstischen viel Spaß und Abkühlung an heißen 
Sommertagen. Zwei freistehende Kletterwände, eine 
Minigolfanlage sowie ein riesengroßes Schach- und 
Mühlefeld machen die Abenteuer-Kulisse perfekt. 
Dazu tummeln sich in einem kleinen Haustier-Gehege 
Esel, Ponys, Ziegen, Minischweine, Kaninchen und 
Co. � n

Dornbergsweg 27, 38855 Wernigerode, Tel.: 03943 40 89 111

Öffnungszeiten: Aufgrund der aktuellen Situation informieren Sie sich bitte unter:
www.miniaturenpark-wernigerode.de oder besuchen Sie uns auch bei Facebook

60 Modelle Harzer Sehenswürdigkeiten
Modelleisenbahnen/Minibagger
Spielplätze für jedes Alter
Minigolfanlage
Tiergehege und vieles mehr

Kleines ganz groß erleben!
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Bei der 10. Auflage des Events wird gleich an zwei 
Tagen im Bürgerpark gefeiert! Am Freitag steht das 
Programm ganz im Zeichen der 80er. Neben Alphavil-
le (Big in Japan, Forever Young, Sounds like a melody) 
ist dann DJ Alex Christensen (Das Boot, Rhythm is a 
dancer) mit seinem „80s Dance“-Projekt der zweite 
Headliner. Am Samstag gibt es beste aktuelle Pop-
Musik von Stargast Alvaro Soler (El mismo 
sol, La cintura, Mar de Colores). Zudem sind 
am Samstag die Newcomer-Pop-Acts Ber-
ge und Franzi Harmsen dabei. Den Auftakt 
macht am Samstagnachmittag „Larifari“ 
ein Act speziell für die jüngsten Gäste 
und ihre Familien. An beiden Tagen wird 
außerdem eine regionale Band, der MDR 
SACHSEN-ANHALT einen großen Auftritt 

ermöglicht, zu den Support-Acts gehören. Moderiert 
wird das Event erneut von Susi Brandt, Moderatorin 
des TV-Magazins MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE, die 
in diesem Jahr zusammen mit ihrem Radio-Kollegen 
Lars Wohlfahrt durch das Programm führt. 
Das MDR HARZ OPEN AIR steht mit seiner künstleri-
schen Besetzung für beste aktuelle Popmusik und gro-
ße Hits der Vergangenheit und spricht damit gerade im 
Jubiläumsjahr eine breite Zielgruppe an, sowohl die 
einheimische Bevölkerung als auch touristische Gäste 
in der Harz-Region. 
Eintrittskarten sind an allen Reservix-Vorverkaufsstel-
len und in den Tourist-Informationen Wernigerode und 
Schierke erhältlich.
Freitag, 2. September 
19.00 Uhr ALPHAVILLE, ALEX CHRISTENSEN Classical 
80s Dance + MEIN ELBA 
Samstag, 3. September 
16.00 Uhr ALVARO SOLER, BERGE, FRANZI HARMSEN 
+ BABA BLAKES Kinderprogramm mit LARIFARI 
Wernigerode Tourismus GmbH, Marktplatz 10, 
38855 Wernigerode, Tel. 03943 5537835 
info@wernigerode-tourismus.de � n

2. und 3. September, Wernigerode

MDR HARZ OPEN AIR 2022 
Doppel-Event zum Jubiläum 
mit Alphaville, Alex Christensens „80s Dance“ und Alvaro Soler

Theater der Tiefe – Waldbühne Altenbrak 

„Die kleine Hexe“ mit neuem Gesicht
Im Juli startete das Theater der Tiefe mit der Wiederauf-
nahme der Inszenierung „Die kleine Hexe“ von Otfried 
Preußler in die Sommersaison auf der Waldbühne Al-
tenbrak. Besonders Isa Etienne Flaccus, die in diesem 
Jahr ihre in Elternzeit befindliche Kollegin Olivia Beck 

als kleine Hexe 
ersetzt, freut sich 
auf die vor ihr 
liegenden Vorstel-
lungen. „Ich habe 
seit Corona nicht 
mehr so intensiv 

Theater gespielt“ erzählt die 35jährige strahlend und 
lädt alle Kinder, groß wie klein ein, eine Vorstellung 
auf der Waldbühne zu besuchen. Auch in der Neuin-
szenierung des Theater der Tiefe „Ein bisschen Som-
mernachtstraum“ von Ina Kwiatkowski, die auf der 
Waldbühne ihre Premiere feiern darf, ist sie mit von der 
Partie.
Weitere Termine „Die kleine Hexe“ 
auf der Waldbühne Altenbrak:
Dienstag 2.8. 11 Uhr, Mittwoch 3.8. 11 Uhr
Freitag 12.8. 11 Uhr, Samstag 13.8. 11 Uhr
Dienstag 16.8. 11 Uhr, Dienstag 23.8. 11 Uhr� n

Alex Christensen

Alvaro Soler

Foto: Helmut Scheffler

Alphaville
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Tourist-Information 
Mo – Fr� 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr 
Sa & So            � 09.00 – 12.00 Uhr
Leseraum im Kurhaus
täglich� 08.00 – 19.00 Uhr

Bocksberg-Seilbahn & Sessellift � Tel. 05325 2576

Kabinenbahn/Sessellift � täglich 09.00 – 18.00 Uhr 
Sommerrodelbahn� täglich 09.00 – 17.30 Uhr 
Bocksberghütte� täglich wie Kabinenbahn 
Bikepark� täglich 09.00 – 18.00 Uhr

Bäcker Moock 
Mo – Fr� 07.00 – 18.00 Uhr
Sa� 07.00 – 17.00 Uhr
So� 07.30 – 17.00 Uhr

i Tourist-Information im Kurhaus Hahnenklee 
Kurhausweg 7, 38644 Goslar-Hahnenklee 
Telefon: 05325 51040, www.hahnenklee.de

Service · Termine
Öffnungszeiten im August 
Alle Angaben sind unter Vorbehalt und der Entwicklung der Corona Pandemie 
zu sehen. Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Homepage.

| Herzlich willkommen

Heimatmuseum  
Di, Fr – So � 15.30 – 17.30 Uhr

Stabkirche 
Mo – Sa� 10.30 – 17.00 Uhr
So� 12.00 – 17.00 Uhr 

Kirche „Maria vom Schnee“ 
täglich� 09.00 – 16.30 Uhr

Gemeindebücherei im Haus der Begegnung  
Di – Fr� 10.00 – 12.00 Uhr 

Gottesdienste  
Stabkirche � So 11.00 Uhr 
Maria vom Schnee� Sa 16.30 Uhr

Unter Vorbehalt, Änderungen sind möglich! Stand: 10.07.2022
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Aufgrund der aktuellen Geschehnisse kann es zu Änderungen kommen. Bitte informieren Sie sich vorab.

Hinw
eis für W

anderungen der Hahnenklee Tourism
us Gm

bH: *Die Teilnahm
e ist für Gästekarteninhaber kostenfrei, für alle anderen 2 e

 pro Person (exkl. Speisen und Getränke); **Eintritt: Erw
achsene ohne Gästekarte: 4 e

, 
Erw

achsene m
it Gästekarte &

 Kinder: 3 e
 (exkl. Speisen und Getränke); Die W

anderungen sind w
itterungsabhängig. 

Regelmäßige Veranstaltungen im August

Jeden Mittwoch
n 10.00 Uhr TP: Kurhaus, Wanderung durch das 
UNESCO Weltkulturerbe „Oberharzer Wasserwirt-
schaft“*, ca. 3-4 Std., ca. 7 km
n 14.30 Uhr TP: Wandertreff am Kurhaus, Wan-
derung „Mit dem Harzklub unterwegs“, (nicht am 
10.8.), ca. 1-1,5 Std, Anm.: 05325 2059
n 19.30 Uhr TP: Schießstand der Schützenabteilung 
der Sportgemeinde Hahnenklee-Bockswiese e.V., 
Schießen für Gäste

Jeden Donnerstag
n 11.15 Uhr TP: Stabkirche, Orgel & Carillon zum 
Anfassen, Erklärung und Besichtigung, ca. 45 Min.
n 15.00 Uhr TP: Kurhaus, Wanderung zum Bergbau-
ernmarkt nach Clausthal-Zellerfeld*, ca. 2 Std. +. 
Aufenthalt auf dem Markt nach Wahl, (Alternativer 
TP: 15.30 Uhr Rezeption Campingplatz) Rückk. mit 
dem Bus möglich (Linie 830, mit HATIX kostenfrei) 
n 18.30 Uhr (10 Min. eher auf der Matte ankommen), 
- nicht am 4.8. - TP: Kurhaus (Sporthalle im ehem. 
Café Baronesse), Yoga 1,5 Stunden, 15 e, Mitgl. frei, 
Matte u. Decke mitbringen, Angebot der Sportge-
meinde Hahnenklee-Bockswiese

Jeden Samstag
n 10.00 Uhr TP: Kurhaus, Kinderschatzsuche mit 
Heidi, 1,5 Std., Kinder (4-11 J.) 2 e, Erw. kostenfrei, 
Strecke ist mit dem Kinderwagen befahrbar
n 15.00 Uhr Stabkirche, Carillon wird live gespielt

Veranstaltungshighlights im August

Dienstag, 2. August
n 16.00 Uhr Kurhaus, „Die Räuber Schnips und 
Schnaps“ - fröhliches Puppenspiel mit dem Harzbur-
ger Puppentheater**, Anm. u. Bez. in der Tourist-
Information

Donnerstag, 4. August
n 10.00 Uhr TP: Großparkplatz an der Stabkirche, 
Familienerlebnistour „Der Hase und der Igel“** 
mit Catharina Schubert, interaktive Wanderung zur 
Waldschule auf den Bocksberg mit Märchenerzähl-
programm und Wortspielen, ca. 2,5 Std., ca. 3 km, ab 
6 J., Anm. in der Tourist-Information bis zum 03.08. 
um 16.00 Uhr, Bez. vor Ort möglich
n 19.30 Uhr Stabkirche, Originalkompositionen, 
Transkriptionen, Volkslieder live auf dem großen 
Turmglockenspiel der Stabkirche, Konzert unter 
freiem Himmel mit Weinausschank und Videoüber-
tragung vom Spieltisch

Samstag, 6. August
n 11.00 Uhr Feuerwache der Freiwilligen Feuerwehr 
Hahnenklee, Tag der offenen Tür 
n 14.00 Uhr TP: Parkplatz Friedhof, Waldbaden –  
ein Gesundheitsbooster, ca. 2 Std., 27 e p.P.,  
Trainerin A. Panterodt, Infos u. Buchungen unter  
www.waldbaden-hahnenklee.de

Donnerstag, 11. August
n 19.30 Uhr Stabkirche, Gitarrenkonzert „Barock 
trifft Spanien“

Freitag, 12. August
n 13.30 Uhr TP: Parkplatz am Kuttelbacher Teich 
an der L 516, „Im Tal der Schmetterlinge“ – mit der 
Biologin auf Entdeckertour, ca. 5 km, ca. 2 Std., 
Einkehr zum Abschluss: Café am Kuttelbacher Teich, 
Wanderführung: Biologin Christine Eggers, Tel. 
05325/52962, mobil: 0157 35341936, Wanderung des 
Harzklub-Zweigverein Hahnenklee-Bockswiese e.V.

Samstag, 13. August
n 9.00 Uhr TP: Kurhaus (Fahrgemeinschaften), 
„Über die Teufelsmauer“ von Timmenrode nach 
Blankenburg, ca. 8 km, Rückk. ca. 16.00 Uhr, ggf. 
Einkehr, Anm. bis 12.08. unter Tel. 0151 54822636 , 
Wanderung des Harzklub-Zweigverein Hahnenklee-
Bockswiese e.V.
n 18.00 Uhr TP: Waldseebad am Kuttelbacher Teich, 
„Beach & Beats“* Musik vom DJ, Cocktails 
n 20.15 Uhr Hotel Hahnenkleer Hof, Schützenball

Sonntag, 14. August
n 10.00 Uhr TP: Konzertgarten am Kurhaus (bei 
schlechtem Wetter ehem. Café Baronesse im 
Kurhaus), Yoga im Kurpark, 1,5 Std., 18 e, Matte 
u. Decke mitbringen, Anm. fit-gesund@panterodt.
de, 0170 8637425, A. Panterodt oder in der Tourist-
Information
n ab 11.45 Uhr Kurpark/Kurhaus, Schützenfest 
Proklamation der Könige, Festessen, Kaffee u. 
Kuchen

Dienstag, 16. August
n 16.00 Uhr Kurhaus, „Rumpelstilzchen“ - Fröhliches 
Puppenspiel mit dem Harzburger Puppentheater**, 
Erw.4 e, Erw. mit Gästekarte u. Kinder (5-15 J.) 3 e, 
Anm. u. Bez. in der Tourist-Information

Donnerstag, 18. August
n 19.30 Uhr Stabkirche, Orgelkonzert, Thiemo  
Janssen (Norden)

Freitag, 19. August
n 18.30 Uhr TP: Kurhaus (Sporthalle im ehem. Café 
Baronesse), Entspannung mit Klangschalen und 
Gong, 1 Std, Spende erbeten, bequeme Kleidung u. 
dicke Socken anziehen, Anm. fit-gesund@panterodt.
de, 0170 8637425, A. Panterodt oder in der Tourist-
Information

Samstag, 20. August
n 14.00 Uhr Rathausstraße, Zaubershow „And now: 
Juliman“
n 16.00 Uhr Kurhaus, Kreativer Märchenworkshop – 
„Der Froschkönig“** mit Catharina Schubert (www.
die-märchenmanufaktur.de), Märchenerzählung 
und Basteln, ca. 1,5 Std., ab 4 J., Erw. 4 e, Erw. mit 
Gästekarte u. Kinder (5-15 J.) 3 e, Anm. bis 20.08. in 
der Tourist-Information, Bez. vor Ort möglich
n 18.00 Uhr TP: Bocksberghütte „Mountain & 
Beats“, Hüttenparty mit Musik, Eintritt mit Kabinen-
bahn (Berg- u. Talfahrt), Erw. 12,50 e, Kinder  9  e, 
Einheimische 5 e, Eintritt ohne Kabinenbahn: 5  e, 
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Tickets in der Talstation, Bocksberghütte oder 
Tourist-Information
n 19.45 Uhr TP: Kurhaus, Sonnenuntergangstour 
zur Liebesbankweghütte*, ca. 1,5 Std., Wanderung 
mit kleiner Überraschung u. Sonnenuntergang an 
der Liebesbankweghütte, gemeinsames Ende in der 
Rathausstraße am Heimatmuseum u. Besuch der 
Serenade bei Kerzenschein, für Gäste mit Gästekar-
te kostenfrei, sonst 2 e p.P.
n 21.00 Uhr TP: Heimatmuseum, Rathausstr. 12, 
Serenade bei Kerzenschein, von stimmungsvoller 
Musik begleitet, feiern wir das Museumsfest bei 
Kerzenschein

Sonntag, 21. August
n 10.00 Uhr TP: Konzertgarten am Kurhaus (bei 
schlechtem Wetter ehem. Café Baronesse im Kur-
haus), Yoga im Kurpark ,1,5 Std,18 e, Matte u. Decke 
mitbringen, Anm. 0170 8637425

Donnerstag, 25. August
n 19.30 Uhr Stabkirche, Carillonkonzert „Eine Reise 
durch die Welt der Musik“, Carillonmusik Solo und 
mit Backing Tracks live auf dem großen Turmglo-
ckenspiel der Stabkirche, Konzert unter freiem 
Himmel mit Weinausschank und Videoübertragung 
vom Spieltisch

Freitag, 26. August
n 17.00 Uhr TP: Kurhaus, „Wanderung zum Feier-
abend“ rund um Hahnenklee zum Café Egerland 
(Forellenessen, frisch geräuchert), ca. 7 km, Rück-
kehr ca. 20.00 Uhr, Anm. bis 24.08. unter Tel. 0160 
94604541, Wanderung des Harzklub-Zweigverein 
Hahnenklee-Bockswiese e.V.

Samstag, 27. August
n 18.00 Uhr Waldseebad am Kuttelbacher Teich, 
„Beach & Beats“, Musik vom DJ, Cocktails

Änderungen vorbehalten! Stand: 10.07.2022

Angeln
Sie können in Hahnenklee am Großen Kranicher 
Teich direkt im Kurpark angeln oder an einer großen 
Auswahl der Oberharzer Teiche. Sie erhalten das 
Kartenmaterial und die Angelkarten in der Tourist-
Information. Bitte legen Sie Ihren Ausweis über die 
abgelegte Fischereiprüfung beim Kauf der Angelkar-
te vor. Bitte beachten Sie, dass wir nur für Kinder ab 
14 Jahren und mit Fischereischein eine Angelkarte 
ausstellen können.

Klangmassage
Die nach alter Tradition gefertigten Klangschalen 
werden auf oder neben den bekleideten Körper plat-
ziert und durch behutsames anschlagen in Schwin-
gung gebracht. Die sanften und harmonischen Klän-
ge werden über Gehör und Körper aufgenommen und 
führen schnell in eine tiefe Entspannung. Anmeldung 
und weitere Informationen: www.sanfter-klang.de

Fahrradverleih
Board‘n‘Bikes, Aydin Vuralhan, 
Rathausstraße 6, Hahnenklee 
Neuer Bikeshop, 
Rathausstraße 6, Hahnenklee

Wanderungen
Alle geführten Wanderungen der Hahnenklee Tou-
rismus GmbH sind für Hahnenkleer Kurgäste kosten-
frei, sonst 2,00 Euro p.P. Die Mindest-Teilnehmerzahl 
beträgt 2, die Maximal-Teilnehmerzahl 20 Personen. 
Gruppen auf Anfrage.

Spielplätze
Ein öffentlicher Spielplatz befindet sich inmitten des 
idyllischen Kurparks. Wasserpumpe, Wasserrinnen 

und eine Seilbahn sorgen für den allergrößten Spaß. 
Im Ortsteil Bockswiese finden Sie den Wasserspiel-
platz, der Teil des Liebesbankwegs ist. Er befindet 
sich am Oberen Flößteich, am „Wäschegraben“ 
mitten in der Oberharzer Wasserwirtschaft, einem 
ausgeklügelten Wasser- und Energieversorgungs-
system.

Schach
Freiluftschach auf der Spielfläche im Konzertgarten

Boule/Boccia
Boulefläche im Konzertgarten, Spielkugeln sind kos-
tenlos in der Tourist-Information gegen Vorlage der 
Gästekarte erhältlich.

Minigolf
Adventure Minigolf in der Rathausstraße 8, 
1894 Bistro & Bar
Ein Minigolfplatz befindet sich außerdem in der Feri-
enpark Anlage. Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten 
und die Mittagsruhe. Der Verleih erfolgt über die Re-
zeption im Ferienpark.

Badestelle am Kuttelbacher Teich
Die Badestelle am Kuttelbacher Teich bietet für Sie 
und Ihre ganze Familie die perfekte Abkühlung im 
Sommer, bei entsprechender Wetterlage. Umgeben 
von einer herrlichen Natur können Sie wunderbar 
schwimmen oder sonnenbaden, lange Spaziergänge 
unternehmen, Ruder- und Tretbootfahren, Stand-Up-
Paddeln oder einfach nur die Seele baumeln lassen. 
Für gemütliche Sommerabende kann sogar eine an-
liegende Grillhütte gemietet werden.
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Deutschlands schönster

Indoor-Spielplatz

Absolute Spaßgarantie 
auf 3.000 m² Spielfl äche
Barrierefrei für Kinder und Jugendliche aller 

Altersklassen auf über 3 Etagen mit Mega Fun-Park • 

Teenie-Game-Base • Handicap-Spielangeboten • 

Kleinkind-Floor • 12 Geburtstagszimmer

NEU: NINJA PARCOURS

FRÜHER UNTER STROM. HEUTE ELEKTRISIEREND.

Echt?

www.kulturkraftwerk-harzenergie.de
Wir freuen uns auf IHREN Besuch bei uns, lassen Sie sich elektrisieren!

Ohne unsere Künstler/innen fehlt was in unser aller Leben.

Verrate uns
Deinen Lieblingsplatz

             im Harz!

Welcher Ort darf im
Freizeit- und Reiseführer 
unterwegs. für Goslar und 
Umgebung oder in der
Harz-App von Das Örtliche 
nicht fehlen? 

Mach 
mit!

Sende uns Deinen Tipp und gewinne:
www.harz-gewinnspiel.de

1. Platz: 250-Euro-Reisegutschein
und weitere tolle Preise

Ihr Verlag Das Örtliche
Verlag August Thuhoff 
Heise RegioConcept


